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Z U M   K R E U Z

www.rombach-st-peter.de
B.Rombach, Scheuergasse 1, 79271 St.Peter

07660-920332

ASCHERMITTWOCH
Stockfisch Essen
01.03.2017 ab 12 Uhr

Stockfisch mit Salzkartoffeln
oder

Stockfisch, Salzkartoffeln und
Rahmsauerkraut

Wir bitten um Ihre Tischreservierung

Der Dreisam-Stromer 
fährt ab!
Willkommen zum 
Eröffnungsfest für den
Bürgerbus am 11. März, 
11 Uhr vor dem 
ewk Kundenzentrum, 
Hauptstraße 24 
in Kirchzarten.w
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Dreisam         Stromer

79104 FREIBURG · KARTÄUSERSTR. 99
TEL: 0761.33402 · WWW.ZUM-STAHL.DE

FISCH &MEER
fischwochen von

aschermittwoch 1. 3.
bis sonntag 12. 3. 2017

Wir wechseln die Seite !!
Am 1.März ziehen wir um.

Ab Aschermittwoch sind
wir für Sie in der 

Freiburgerstrasse 9.

Die     Styling Offensive

Freiburger straße 8     79199 Kirchzarten
Tel: 07661 / 90 91 030

www.sexyhair-kirchzarten.de

St. Märgen (u.) Mit Hornschlitten wurde früher Brennmaterial aus den Wäldern geholt, aber auch Futter für Tiere transportiert. 
Am Sonntag, 5. März 2017, geht es lediglich um Spaß und Schnelligkeit. Wagemutige Hornschlittenpiloten rasen beim traditionsreichen 

Rennen in St. Märgen den Hang hinunter ins Tal. Drei verschiedene Klassen werden gewertet: Originalschlitten mit Eisen- oder Holzbelag, 
Rennschlitten mit Kunststoff belag und dazu die separate Damenklasse. In zwei Wertungsläufen werden auf der Abfahrtsstrecke jeweils die 
schnellsten Teilnehmer ermittelt. Fürs leibliche Wohl ist gesorgt.

Da das Rennen nur bei entsprechender Schneelage stattfi ndet, sollte man sich vorab informieren. Unter www.hornissen.biz gibt‘s Infos 
im Internet, telefonisch unter 07652 / 1206 8390.  Foto: Hochschwarzwaldtourismus

Hornschlittenrennen am 5. März in St. Märgen

„Bruchpilot auf 
Jobsuche?“
„Trier-Reporter“ über die 
Bewerbung des Buchen-
bacher Bürgermeisters 
auf eine Stelle in Trier

Trier sucht einen neuen Kul-
turdezernenten. Buchenbachs 
Bürgermeister Harald Reinhard 
sucht off ensichtlich einen neuen 
Job. Stoff  genug für einen Be-
richt im Online-Portal „Trier 
Reporter“, den wir auf unserer 
Homepage 
www.dreisamtaeler.de eingestellt 
haben. Ohne Kommentar.

Buchenbachs (Noch?-)Bürger-
meister Harald Reinhard

Foto: Archiv Dreisamtäler

„Grönland im 
Griff  des Kli-
mawandels“
Vortrag von Dr. Benoit 
Sittler im Ökum. Zent-
rum Stegen
Stegen (ch.) Die Maximal-Eis-
fl äche im hohen Norden der Erde 
hat im vergangenen Winter die 
geringste Ausdehnung seit Beginn 
der Satelliten-Aufzeichnung im 
Jahr 1979 erreicht. Die Folgen: 
Schrumpfen des Packeises, Arten-
schwund, Auswirkungen auf Tiere 
und auf das ganze Ökosystem. 
Von seiner Forschung in Grön-
land berichtet Dr. Benoit Sittler, 
Universität Freiburg, am Dienstag, 
21. Februar, um 19.30 Uhr im Öku-
menischen Gemeindezentrum in 
Stegen. Papst Franziskus schreibt 
in der Enzyklika Laudato Si: „Es 
ist notwendig, viel mehr in die 
Forschung zu investieren, um das 
Verhalten der Ökosysteme besser 
zu verstehen und die verschiedenen 
Variablen der Auswirkungen jeder 
beliebigen wichtigen Veränderung 
der Umwelt zu analysieren.“

Aus Böhmen, 
Mähren und 
der Neuen Welt
Freiburg (ch.) Am Donnerstag, 
23. Februar, lädt der „Deutsche 
Verband Frau und Kultur e.V.“, 
zu einem Musikbeitrag mit Petra 
Kaiser ein. Der Titel des Vortrags 
„Aus Böhmen, Mähren und der 
Neuen Welt – Begegnung mit 
Antonin Dvórak“ verspricht ein 
unterhaltsames Stelldichein mit 
dem großen Komponisten. Beginn 
ist um 14.45 Uhr im Central-Hotel, 
Wasserstraße 6. Der Eintritt beträgt 
5,- €.

Oberried (u.) Nach dem ausver-
kauften Konzert im vergangenen 
Herbst, kommt die in Hamburg 
lebende Sängerin und Songwriterin 
Theresa Dold ein weiteres Mal in 
ihre Schwarzwälder Heimat, wo 
sie am Freitag, dem 17. März, 
um 20 Uhr in der Klosterschiire 
in Oberried ihr neues Album und 
Liveprogramm „Strandgut – Zwi-
schen Ebbe & Flut“ vorstellt. 

Die auf einem abgeschiedenen 
Schwarzwälder Berghof aufge-
wachsene Musikerin zog es vor, 
mehr als einem Jahrzehnt in die 
pulsierende Musik- und Hafen-
metropole Hamburg. Auf ihrem 
neuen Album „Strandgut“ bündelt 
die außergewöhnliche Songpoe-
tin die klingenden Fundstücke 
ihrer bewegten nordischen Lebens-
geschichte. Sie zeugen von einer 
intensiven Spurensuche und spie-
geln zugleich ihre tiefen Eindrücke 
wider, welche die Musikerin auf 
abenteuerlichen Reisen, tausen-
den Wanderkilometern quer durch 
Deutschland und die Alpen, sowie 
im alltäglichen Leben am mächti-

Soulfolk-Konzert mit Theresa Dold

gen Elbstrom, mit seinem Wind, 
den Möwen und Gezeiten, gesam-
melt hat. Die sowohl deutsch- als 

auch englischsprachigen Lieder 
werden von intimen, poetischen 
Momentaufnahmen getragen, 

die immer wieder zwischen den 
Elementen Meer und Bergen, 
zwischen Fern- und Heimweh, 
zwischen Aufbrechen und Anlegen 
kreisen.

Mit ihren ausdrucksstarken 
Folksongs, ihrer unverwechselba-
ren, leidenschaftlich souligen 
Stimme, ihren mal fi ligranen, mal 
kraftvoll-perkussiv treibenden Gi-
tarrenrhythmen und stimmungsvoll 
eingefl ochtenen Lichtbildern von 
unterwegs, entführt Theresa Dold 
ihre Zuhörer auf eine Reise in die 
eigene Seele und hinterlässt dort 
unweigerlich ihre Spuren. Weitere 
Infos zur Künstlerin auf www.
theresadold.de

Konzert: Freitag, 17. 3. 2017, 
20 Uhr in der Kleinkunstbühne 
in der Klosterschiire Oberried, 
Einlass ab 19 Uhr. Eintritt: 12,- €, 
Tickets & Kartenreservierungen: 
Oberried Bäckerei Ruf & Bäckerei 
Steimle I Kirchzarten Tourist-Info 
Dreisamtal Tel.: +49(0)7661 / 90 
79 80 & Deisamtäler-Büro Tel: +49 
(0) 76 61 / 35 53. Der Vorverkauf 
startet am 1. März. 

SVK-Ferien-
freizeiten 2017
Jetzt anmelden!
Kirchzarten (glü.) Der SV Kirch-
zarten richtet seit einigen Jahren 
in den Pfi ngst- und Sommerferien 
Ferienfreizeiten für Kinder und 
Jugendliche aus. 2017 sind fol-
gende Freizeiten geplant: Pfi ngst-
Ferienfreizeit vom 6. bis 9. Juni 
2017; Sommer-Ferienfreizeit vom 
31. Juli bis 4. August 2017 und 
SVK-Fußballcamp vom 7. bis 
10. August 2017. Anmeldung und 
weitere Informationen sind online 
unter http://ferienfreizeit.svkirch-
zarten.de möglich.

Littenweiler (u.) In der Kirche St. 
Barbara in Littenweiler, fi ndet am 
Samstag, 25. Februar, um 19.30 Uhr, 
ein Orgelkonzert statt. 

Marion Kaßberger spielt auf der 
Klais-Orgel Werke von Johann Se-
bastian Bach, Robert Schumann und 
Louis Vierne sowie eine freie Impro-

visation über Lieder aus dem „Got-
teslob“. Die Solistin lebt nach ihrem 
Bachelorabschluss an der Stuttgarter 
Musikhochschule mit ihrer Familie 
in Littenweiler und nimmt dem-
nächst das Master studium Orgel in 
München auf. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind erbeten.

Orgelkonzert 
oder Konzert auf der Klais-Orgel
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Der Dreisamtäler erscheint 14-täglich. 
teilw. auch wöchentlich, in Kirchzarten, 
Buchenbach, Oberried, Stegen, St. Pe-
ter, St. Märgen, Breitnau, Hinterzarten, 
Muggenbrunn, Todtnauberg, FR-Wiehre, 
-Waldsee, -Oberau, -Littenweiler, -Kap-
pel und -Ebnet.
Verbreitete Auflage: 27.850 Expl.
Herausgeber: Dreisamtäler Medien-
haus GmbH. Verantwortlich für den 
Gesamtinhalt: Hanspeter Schweizer
Verlagsadresse: Freiburger Str. 6 (Die
Passage), 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661 / 3553, Fax 3532. 
www.dreisamtaeler. de
e-mail: info@dreisamtaeler.de
Ständige redaktionelle Mitarbeit:
Gerhard Lück (glü.), Gisela Heizler-
Ries (hr.), Christine van Herk (ch.), 
Dagmar Engesser (de.), Reiner Schle-
bach (rs.), 
Layout:
Heike Wittenberg, Gisela Heizler-Ries, 
Martina Maier, Hanspeter Schweizer
Anzeigen: Gabi Maier, Felicitas Blank 
Verlagsadresse
Druck: Freiburger Druck GmbH, Frbg.
Verteilung: badenkurier GmbH, Tel. 
07822/446228 · info@badenkurier-gmbh.de
Es gilt die Preisliste Nr. 17 vom 1. 
September 2015. Nachdruck, auch 
auszugsweise, nur mit schriftl. Geneh-
migung des Verlags. Für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und Bilder 
wird keine Haftung übernommen. 

Die korrekte Verteilung des Dreisamtälers an 
alle erreichbaren Haushalte ist unser beson-
deres Anliegen. Sollten Sie ihn einmal nicht 
bekommen, teilen Sie uns das bitte mit.

In den Fastnachtsferien ist un-
sere Geschäftsstelle am 23.2. 
nachmittags und am 27. und 
28.2. geschlossen.

Für Schüler: Vorbereitungskurs 
für die Mathematikprüfung 
Realschule (Tanja Lohfink) Sa, 
ab 4.3., 8.15 - 9.30 Uhr, 6 Termine, 
Gebühren: bei 3 TN: 70 €, bei 4 
TN: 52 €,, bei 5 TN je 42 €, ab 6 
TN je 35 €.
Für Senioren: Grundlagen der 
EDV (Andreas Reinhardt) Di, 7.3., 
Do, 9.3., Di, 14.3.,Do, 16. 3., Di, 
21.3. und Do, 23.3. jeweils von 
15 - 17.15 Uhr, 6 Termine, 102 €
Textverarbeitung in der EDV - 
Grundlagen (Priska Merkle) Fr, 
ab10.3., 9 - 12 Uhr, 4 Termine, 92 €
Windows 10 (Andreas Rein-
hardt) Do, 9.3., 9 - 12 Uhr, 1 
Termin, 23 €
„Lampenfieber adé“ - Stimm- 
und Präsentationstraining (The-
resia Bottländer) Fr, 10.3., 17.3., 
24.3. und 7.4. jeweils von 17 
- 20.15 Uhr, 4 Termine, Gebühr: 
bei 6 Teilnehmern 70 €, bei 7 TN 
60 € und bei 8 TN 52 €. Anmelde-
schluss: 6.3.
Aussicht Erfolg - Qualifizierung 
für Wiedereinstieg und berufli-
che Neuorientierung für Frauen 
(K. Ecke A. Reinhardt, B. Liva-
jic, W. Schulz) Kursbeginn: Sa, 
4.3.17. Kurstage und Uhrzeit nach 
Absprache, 22 Termine. (ca. 120 
UE (à 45 Min) Kursgebühr: 450 €, 
mit Förderung 315 € bzw. 225 €. 
Weitere Informationen unter Tel. 
07661-5821
Entfalte Deine Sinne... (Karin 
Engler) Di, ab 7.3., 18.30 - 20 Uhr, 
10 Termine, Gebühr bei 3 TN 139 
€, bei 4 TN 105 €, bei 5 TN 84 €, 
ab 6 TN 70 €.
Pilates meets Yoga (Swantje Sali-
nas) Do, ab 9.3., 15.15 – 16.30 Uhr, 
10 Termine, 79 €
Ganzkörpergymnastik mit 
Schwerpunkt Beckenboden (Ha-
nadi Hassan) Fr, ab 10.3., 10 - 11 
Uhr, 10 Termine, 61 €
Qi Gong (Werner Rückel) Fr, ab 
3.3., 17.30 - 19 Uhr, 10 Term., 85 €
Qi Gong und Taiji (Werner Rü-
ckel)Fr, ab 3.3., 19 – 20.30 Uhr, 
10 Term., 85 €

KUNDENDIENST: Liebherr + Miele Hausgeräte

• Reparaturen namhafter Hersteller
• Ersatzteilverkauf
• Neugeräte Verkauf

Im Brühl 21 • 79254 Oberried
Telefon: 07661/1331
www.elektrotechnik-furgol.de
info@elektrotechnik-furgol.de

Kundendienst

Techniker
gesucht!

Und wieder stand es schwarz und satt
gedruckt hier im Gemeindeblatt -
dass es den Hunden ist verboten,
auf Kinderspielplätzen zu koten -
und dass, wenn es mal doch passiert,
der Hundehalter ‚s abserviert.
Das ist verständlich, akzeptiert -
doch zum Erfolg es schwerlich führt.

Im Birkenhof es jeder kennt
und weiß, dass neunzig Kot-Prozent
auf Spielplätzen sind von der Katz‘,
die schier in Unmengen hier hat‘s.
Da ist es unfair echt, dass man
dies lastet stets den Hunden an,

  Katzenklo, Katzenklo, . . .               AllerleiReim
die ohnehin dank Hundesteuer
schon zahlen drauf - und ganz schön teuer.
Wie wär‘s, wenn die, die Katzen halten,
Aktivitäten mal entfalten
und regelmäßig - ohne Fluchen -
die Kinderspielplätze durchsuchen
nach dem, was ihre Tierlein da
verscharrt im Sande oder gar,
für alle sichtbar, ungeniert
ganz frei nach Hundeart platziert.

Ein Aufruf hierzu wär‘ nicht schlecht,
nach Gleichheitsgrundsatz nur gerecht,
gezielt an alle Katzenfreunde -
ihr Ordnungshüter der Gemeinde!

Higl 2/17

Auch 2017 erschien wieder ein anschauliches, gut aufgemachtes und 
informatives Unterkunftsverzeichnis „Dreisamtal“. Unser Bild zeigt 
Christiane Buch, die derzeit dabei ist, die ersten 2.000 Exemplare des 
Ferienkataloges zu verschicken. „Die Anfragen kommen vor allem 
aus Coupon-Anzeigen in Zeitungen, die über das gesamte Bundes-
gebiet verteilt sind“, so Martina Kaltenbach, die zusammen mit 
Sabine Paschold die Tourist-Info Dreisamtal in Kirchzarten führt. 
„Wir hatten sogar schon Anfragen aus Amerika oder Australien“. 
Der Ferienkatalog 2017 erschien in einer Auflage von 12.500 Stück.

Foto: privat

Oberried (u.) Die Trachten-
kapelle Oberried freute sich 
kürzlich sehr über die Einladung 
des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz des 
Landes Baden-Württemberg zur 
Teilnahme an der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin. Ermu-
tigt durch die Unterstützung von 
Patrick Rapp, MdL, nahm die 
TKO diese doch sehr kurzfristige 
Einladung sehr gerne an und es 
wurde für Ende Januar eine vier-
tägige Reise organisiert. 

Samstags in Berlin angekommen 
stand die musikalische Umrah-
mung des Empfangs des MLR: 
„Baden-Württemberg ist auf kuli-
narischer Spurensuche – Produkte, 
Menschen, Geschichten“, ausge-
sprochen von Minister Peter Hauk, 
in der Landesvertretung Baden- 
Württemberg auf dem Programm. 
Die Trachtenkapelle unter Leitung 
von Christoph Schönstein mar-

schierte in die Landesvertretung 
ein und wurde mit viel Applaus 
willkommen geheißen. Zusammen 
mit der Gruppe Heilixsblechle 
gelang eine abwechslungsreiche, 
musikalische Umrahmung des 
Abends. 

Am Sonntag eröffnete und 
umrahmte die TKO mit zünftiger 
Marsch- und Polkamusik den 
Baden-Württemberg-Tag auf der 
Internationalen Grünen Woche. 
Die dort stattfindenden Aktionen 
und die musikalischen Darbie-
tungen erreichten eine sehr hohe 
Aufmerksamkeit des Messepub-
likums und der Erfolg hat allen 
Beteiligten viel Freude bereitet. 

Ein schöner Abschluss des 
Tages fand im Eingangsbereich 
des Messegeländes statt, als 
Musikanten aus unterschiedli-
chen Musikvereinen spontan 
miteinander musizierten und das 
Publikum sogar das Tanzbein 

schwang. 
Nun waren die offiziell wahrzu-

nehmenden Auftritte der Trachten-
kapelle Oberried geleistet und die 
Stadt Berlin konnte erkundet wer-
den. So standen eine Stadtführung, 
die Besichtigung des Bundestages 
sowie eine Führung in der Gedenk-
stätte Berlin-Hohenschönhausen 
auf dem Plan und es blieb auch 
noch Zeit für Entdeckungen auf 
eigene Faust. 

Mit vielen neuen Eindrücken 
und einem sehr positiven Rück-
blick auf die Teilnahme an den Ver-
anstaltungen wurde nachmittags 
die Heimreise angetreten. 

Alle Musikanten der Trachten-
kapelle, sowie der Dirigent Chris-
toph Schönstein, bedanken sich 
beim Ministerium herzlich für die 
Einladung, ohne die diese Reise 
so nicht zustande gekommen 
wäre. Berlin - die Trachtenkapelle 
Oberried kommt gerne wieder.

v.l.: Patrick Rapp, MdL, Peter Hauk, MdL, Trachtenkapelle Oberried, Reinhold Pix, MdL Foto: privat

Trachtenkapelle Oberried war in Berlin

Buchenbach (u.) Am Samstag, 
25. Februar, findet von 10.00 bis 
13.00 Uhr auf der Streuobstwiese 
der Friedrich-Husemann-Klink, 
beim Maierhof in Buchenbach 
die Praktische Einführung in 
die Pflege von Obstbäumen mit 
Carolin Greiner, M.Sc. Biologie, 

Obstfachwirtin statt. Hinweise 
zu Werkzeugen, Schnitttechnik, 
Erläuterungen und praktische 
Anwendungen von Erziehungs-, 
Erhaltungs- und Verjüngungs-
schnitt; Berücksichtigung natur-
schutzfachlicher Aspekte. Wenn 
möglich eigene Werkzeuge (Ast-

schere, Baumsäge, Teleskopsäge) 
mitbringen. Veranstalter ist die 
NABU-Gruppe Dreisamtal. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Der 
NABU freut sich über Spenden. 
Weitere Infos zur NABU-Gruppe 
Dreisamtal unter www.nabu-
dreisamtal.de.

Pflegen statt Schnippeln II
Praktische Einführung in die Pflege von Obstbäumen

Freiburg (vhs.) Die Volkshoch-
schulen Kirchzartens, Freiburgs 
und der Region bieten am Sams-
tag, 23. März, eine Fahrt nach 
Frankfurt zu „Magritte. Der Verrat 
der Bilder“ in der Schirn Kunst-
halle an. Für seine außergewöhn-
lichen künstlerischen Strategien 
suchte der belgische Surrealist 
René Magritte (1898– 1967) die 
Nähe zur Philosophie, die ihm 
die Impulse für den komplexen 
Charakter seiner Bilder lieferte. 
So suchte der Künstler den en-
gen Austausch mit Heidegger-
Spezialisten ebenso wie mit dem 
großen Michel Foucault. In diesen 
Dialogen wird Magrittes anhalten-
de Beschäftigung mit Fragen der 
Ähnlichkeit und des Realismus 
deutlich. 

Die Ausstellung beleuchtet 
Magrittes zentrale Bildformeln, 

die sich mit dem Mythos der 
Erfindung und der Definition der 
Malerei be fassen. Seine intellek-
tuelle Neugier führte den Maler zu 
einem bemerkenswerten Schaffen, 
zu einer Verfremdung der Welt, die 
auf einzigartige Weise akkurate, 
meister hafte Malerei mit konzep-
tuellem Denken verbindet. All’ 
das bezeugt Magrittes Argwohn 
gegenüber simplen Antworten 
und einem simplen Realismus. 
Eine Ausstellung in Kooperation 
mit dem Centre Pompidou, Paris. 

Danach Zeit zur eigenen Ver-
fügung. Die Reiseleitung hat 
die Kunsthistorikerin Christine 
Moskopf. Anmeldung bei den 
Volkshochschulen und bei der 
BusFa. Winterhalter unter Tel.: 
07661/9019200. Abfahrt um 7.30 
Uhr Konzerthaus Freiburg. Rück-
fahrt ca. 17.00 Uhr.

VHS Fahrt
Magritte. Der Verrat der Bilder

St.Märgen/St. Peter (ch.) Die 
diesjährige Bildungsfahrt weckt 
Erinnerungen an vielfältige ba-
rocke Kunstarbeiten von Peter 
Thumb, dessen 250. Todestag 
am 4. März 2016 war. Wer die 
Kirche als Wahrzeichen von St. 
Peter kennt, weiß welche großar-
tige Leistungen die Künstler aus 
dem Bregenzer Wald in unserer 
Gegend vollbrachten. Drei dieser 
Werke – Ebersmünster, Altdorf 
und Waldkirch, die zeitlich nahe 
dem Bau der jetzigen Kirche in 
St. Peter liegen, werden unter der 

Führung von Professor Hans-Otto 
Mühleisen bereist. Die Fahrt ist 
am Sonntag, 2. März. Abfahrt 
mit dem Bus ist in St. Märgen 
(Volksbank) um 12.45 Uhr und in 
St. Peter (Parkplatz Rossweiher) 
um 13.00 Uhr. Die Rückkunft ist 
etwa um 19.00 Uhr. Anmeldung für 
die Fahrt bis Aschermittwoch, 1. 
März, per Mail an bildungswerk@
klosterdoerfer.de oder per Telefon 
07660 – 14 61 (Thomas Weber). 
Der genaue Reiseverlauf wird 
nach Abschluss der Anmeldefrist 
bekannt gemacht. 

Auf den Spuren von  
Peter Thumb
Bildungsfahrt am 4. März
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 ✔ Seilspanngarnituren

 ✔ Rollos

 ✔ Jalousien

 ✔ Zubehör

Zögern Sie nicht!Zögern Sie nicht!

BIS ZU 

50 %
RABATT

SPAREN SIE BEI

AGRAR   TECHNIK   ENERGIE   BAUSTOFFE   MÄRKTE

www.zg-rai� eisen.de

Kirchzarten . Jakob-Saur-Str. 1 . Tel. 07661 3968-0

WIR RÄUMEN AUF, 
SIE RÄUMEN AB
mit unserem Abverkaufsrabatt auf das 
gesamte Gardinensortiment

Rai� eisen Baucenter GmbH · Lauterbergstr. 1-5 · 76137 Karlsruhe RBC_ANZ170067

Finissage
Die Ausstellung des 
Künstlers Albi Maier 
endet mit Versteigerung 
eines Bildes zugunsten 
der Bergwacht
Hinterzarten (ch.) Das Schwarz-
wälder Skimuseum Hinterzarten 
lädt zum Abschluss an die erfolg-
reiche Ausstellung „Hommage an 
den Schwarzwald“ von Albi Maier, 
zur Finissage ein. Am Sonntag, 
5. März, 11.00 Uhr, bietet sich 
im Schwarzwälder Skimuseum 
Hinterzarten, Erlenbrucker Straße 
35, nochmals die Gelegenheit die 
wunderbare Ausstellung zu be-
staunen. Weiter wird ein Bild des 
Künstlers Albi Maier aus der Aus-
stellung zugunsten der Bergwacht 
Feldberg versteigert. Die Besucher 
erwartet mit Musik und Mundart 
von Helmut Dold - „De Hämme“ - 
ein kultureller und unterhaltsamer 
Sonntagvormittag.

Die BMW Spezialisten in Kirchzarten

Durch den Einsatz modernster Diagnose-Computer und  
BMW-Spezialwerkzeuge garantieren wir eine schnelle und  

e�ektive Reparatur-Ausführung.

• Wartung und Inspektion
• Reparaturen aller Art
• Karosserie und Lack
• Auto-Glas-Reparatur
• TÜV/AU
• Klimaanlagen-Wartung
• Zeitwertgerechte Reparatur
• Hol- und BringserviceB

M
W

Kirchzarten (gek.) Am Montag, 
6. März 2017, beginnen in der 
Hauptstraße zwischen der Freibur-
ger Straße/Schwarzwaldstraße 
(K 4909) und dem Hotel „Kro-
ne“ umfangreiche Bauarbeiten. 
Im Zeitraum bis voraussichtlich 
Ende Dezember 2017 verlegt ein 
Tiefbau unternehmen im Auftrag 
der Gemeinde Kirchzarten einen 
Teil der Regenwasserkanalisation 
im genannten Straßenbereich. 
Mit der Kanalverlegung werden 
Teilnetze des Regenwasserkanals 
im Bereich südliche (hintere) 
Hauptstraße und Freiburger Straße/
Talvogteistraße zusammengelegt. 
Daran anschließend wird der obere 
Straßenaufbau komplett erneuert.

Für die Durchführung der Bau-
maßnahme muss die Hauptstraße 
zwischen der Freiburger Straße /
Schwarzwaldstraße und dem Hotel 
„Krone“ für den Kraftfahrzeugver-
kehr voll gesperrt werden. Als Um-
fahrung steht die Freiburger Straße 
(K 4909) – L 126 (Ortsumfahrung) 
zu Verfügung.

Die Baumaßnahme beginnt im 

Einmündungsbereich der Haupt-
straße in die Freiburger Straße /
Schwarzwaldstraße. Auf der Frei-
burger und Schwarzwaldstraße 
steht für etwa drei Wochen nur 
eine Fahrspur zu Verfügung, eine 
Ampelregelung wird eingerichtet. 
In den Kernort ein- und ausfah-
renden Verkehrsteilnehmern wird 
empfohlen, die Baustelle zu um-
fahren und über die Zartener oder 
Stegener Straße nach Kirchzarten 
einzufahren.

Geschäfte und Grundstücke 
bleiben anfahrbar
Nach Fertigstellung der Kanalan-
schlüsse im genannten Einmün-
dungsbereich wird sich die Bau-
stelle abschnittsweise in Richtung 
Hotel „Krone“ vorarbeiten. Die 
Zufahrt der Anwohner zu ihren 
Grundstücken wird überwiegend 
möglich sein. Je nach der genauen 
Lage des Bauabschnitts ist die 
Zufahrt für Anwohner entweder 
aus Richtung Freiburger Straße/ 
Schwarzwaldstraße oder aus süd-
licher Richtung, von der „Krone“ 

her, möglich.
Die Zufahrt zu den Geschäften 

nahe der „Krone“ ist in den ersten 
Monaten der Baumaßnahme aus 
südlicher Richtung (vom Sport-
platz her kommend) möglich.

Änderungen im Linienverkehr
Auch der Linienbus- und Schul-
busverkehr zum Schulzentrum 
Dreisamtal kann die Hauptstraße 
während der Bauzeit nicht befah-
ren. Die Busse umfahren die Bau-
stelle über die Freiburger Straße (K 
4909) und die L 126.

Die Haltestelle „Krone“ kann 
während der gesamten Bauzeit 
nicht angefahren werden.
Der Linienbus der Linie 7215 
Kirchzarten - Oberried - Todtnau 
hält im Kernort nur an den Halte-
stellen „Bahnhof“, „Grundschule“ 
und zusätzlich „Hirscheneck“ 
(„Sonne“), fährt dann aber im wei-
teren Linienverlauf die Haltestellen 
„Krone“ und auch „Sportplatz“ 
nicht an.

Der Linienbus der Linie 271 

Oberried – Lassbergstraße (FR-
Littenweiler) hält im Kernort nur 
an der Haltestelle „Sportplatz“. 
Er kann die Haltestellen „Krone“ 
sowie „Hirscheneck“ („Sonne“) 
nicht anfahren.

Fahrgästen wird empfohlen, auf 
die Linie 7215, welche während 
der Bauzeit zusätzlich an der Halte-
stelle „Hirscheneck“ („Sonne“) 
hält, auszuweichen.

Eine Ausnahme sind die Fahrten, 
welche die Haltestelle „Schulzent-
rum“ im Fahrplan ausweisen. Die-
se wird wie gewohnt angefahren. 
Hier besteht auch die Möglichkeit, 
an der Haltestelle „Sportplatz“ ein- 
und auszusteigen.

Die im Schüler- und Linienbus-
verkehr tätigen Busunternehmen 
sowie Gemeindeverwaltung und 
Bauunternehmen sind bemüht, die 
Beeinträchtigungen so kurz und ge-
ring wie möglich zu halten. Gleich-
wohl wird um Verständnis gebeten.

Für Fragen zur Baumaßnahme 
steht die Gemeindeverwaltung 
unter Tel.: 07661 / 393-53 zur 
Verfügung.

Vollsperrung der Hauptstraße in Kirchzarten
Zwischen der Freiburger Straße/Schwarzwaldstraße und dem Hotel „Krone“

Littenweiler (hr.) Es wird ge-
schätzt, dass ca. 160 Millionen 
ausrangierte Handys in Deut-
schen Schubladen schlummern. 
Der Salzladen in Littenweiler bie-
tet nun eine Sammelaktion „Ein 
Handy für den Gorilla“ zugunsten 
eines Projektes des Frankfurter 
Zoos zum Schutz der Berggorillas 
im Virunga Nationalpark an. 

Für die Herstellung von Han-
dys wird z.B. Coltan benötigt, ein 
Erz, das aus dem Metall Tantal 
gewonnen wird. Dieses wird u.a. 
illegal in Minen abgebaut, die 
auch im Virunga Nationalpark 

liegen, dem Lebensraum der 
Berggorillas.  

Etwa 10 % der eingesammelten 
Handys können nach einem Auf-
arbeitungsprozess wiederverkauft 
werden. Defekte Handys werden 
in ihre Einzelbestandteile zerlegt 
und wiederverwertet. So ent-
steht ein nachhaltiger Kreislauf, 
denn für jedes wiederverwertete 
Handy muss kein neuer Rohstoff  
abgebaut werden. Daher wird für 
jedes gesammelte Handy von der 
Recyclingfi rma ein Betrag an die 
Zoologische Gesellschaft Frank-
furt gezahlt, die diesen zu 100 % 

in das Gorillaschutzprogramm 
investiert. Nähere Infos zur Ak-
tion auf www.zoo-frankfurt.de/
helfen/handy-sammelaktion und 
auf www.zgf.de/Handy 

Bis zum 30. April 2017 kann 
man alte Handys im Salzladen 
abgeben, diese werden anschlie-
ßend an den Zoo weiter geleitet. 
Geöff net ist der Salzladen, Ale-
mannenstr. 52 in Littenweiler, 
Montag bis Freitag von 10.00 
– 12.30 Uhr, Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 15.00 
– 18.30 Uhr und am Samstag von 
10.00 bis 13.00 Uhr.

Ein Handy für den Gorilla
Sammelaktion im Salzladen

Berggorilla im Virunga Nationalpark Foto: FZS/Norbert Guthier

Ausstellung 
Sonja Nerz 
Hartheim (ch.) Die Kirchzartener 
Künstlerin Sonja Nerz zeigt Ar-
beiten vom Mittwoch, 1. März bis 
Ende April in der Kunstscheune 
Bremgarten, Hauptstraße 19a in 
Hartheim. In dieser Ausstellung 
verbindet Sonja Nerz zwei Kul-
turen miteinander. Zum einen die 
chinesische Tuschemalerei und 
zum anderen westliche Ölmalerei. 
Hier zeigt sich eine vielfältige Aus-
stellung, von der Natur und ihren 
Farben inspiriert. Näheres unter 
ww.kunstscheune-bremgarten.de.

FR-Ebnet (u.) Die letzten Don-
nerstag stattgefundene Informa-
tionsveranstaltung, zu der die 
Freien Wähler Ebnet eingeladen 
hatten, fand großen Zuspruch. 
Im vollbesetzten Gasthof Ruh 
informierte Theo Kästle, Vor-
standsmitglied der Freien Wähler 
Ebnet, im Detail über den Stand 
des Bebauungsplanverfahrens  
Hornbühl-Ost. Unisono zeigten 
sich die anwesenden Bürgerinnen 
und Bürger empört darüber, wie die 
Stadt Freiburg sich ohne inhaltliche 
Auseinandersetzung über die Voten 
des Ortschaftsrats hinwegsetze und 
nun eine Bebauung anstrebe, die 
städtebaulich von  der Dimension 
her im östlichen Eingangsbereich 

von Ebnet unverantwortlich sei. 
Zudem habe die jetzt ins Auge 
gefasste Bebauung nichts mehr 
mit der bei der Aufstellung des Flä-
chennutzungsplans angedachten 
Wohnungsanzahl zu tun. Hermann-
Josef Wolf, Fraktionsvorsitzender 
der Freien Wähler im Ortschaftsrat,  
riet dennoch nicht zu resignieren, 
sondern sich im Moment laufenden 
Anhörungsverfahren zur Auswei-
tung des Flächennutzungsplans 
und in der für den Frühsommer 
vorgesehen Off enlage des Bebau-
ungsplanentwurfs nachhaltig zu 
artikulieren.

Hermann-Josef Wolf,
Ebnet

Bürger empört
Bebauungsgebiet Hornbühl-Ost in Freiburg-Ebnet

Todtmoos (ch.) Das „Landesschau 
Mobil“-Team war auf Entdeckungs-
tour. Reporter Michael Kost begab 
sich für interessierte Zuschauer 
nach Todtmoos und entdeckte hier 
viel Schönes und auch so manch 
Überraschendes. So spielt in der 
Reportage auch die neue Hobby-
leidenschaft von Pater Roman Brud 
(vielen Dreisamtälern in warmer 
Erinnerung) eine kleine Rolle. 
Die im Treppenhaus des Klosters 
in Todtmoos von Stefan Schwab 

aufgebaute Modelleisenbahn (der 
„Dreisamtäler“ berichtete) kann in 
der Reportage bewundert werden. 
Neugierige sollten sich also am 
Samstag, 25. Februar, vor das Gerät 
begeben und den halbstündigen 
Beitrag von 18.45 bis 19.15 Uhr in 
„Landesschau Mobil Todtmoos“ 
im SWR-Fernsehen genießen. Ein-
zelne Episoden sind außerdem von 
Montag, 20. Februar bis Freitag, 24. 
Februar in „Landesschau Baden-
Württemberg“ zu sehen.

TV-Tipp 
„Landesschau Mobil Todtmoos“

www.dreisamtaeler.de
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Stegen (de.) Der demografische 
Wandel geht an Stegen nicht vor-
bei. Die Menschen werden immer 
älter und pflegebedürftiger, das 
betreute Wohnen in der Pater-
Middendorf-Seniorenwohnanlage 
reicht als Betreuungsangebot nicht 
mehr aus. Das sind Tatsachen, 
die keiner bestreitet. Deshalb 
plant die Gemeinde Stegen seit 
2012 ein Begegnungshaus, in dem 
ambulante Pflege-Wohngruppen, 
Tagespflege und barrierefreies, se-
niorengerechtes Wohnen entstehen 
sollen. Für eine solche Einrichtung, 
die sozialen und gesundheitlichen 
Zwecken dient, wird seit 1993 
ein gemeindeeigenes Grundstück 
im Bebauungsplan Stockacker 
vorgehalten.

Auf der mit über 300 Zuhörern 
gut besuchten Einwohnerver-
sammlung am 14. Februar 2017 
stellte die Bürgermeisterin Fränzi 
Kleeb den Bürgern das Projekt und 
den Planungsstand im Detail vor. 
Unterstützt wurde sie von Diplom-
Ingenieurin Lioba Fischer vom 
Planungsbüro Fischer, Architekt 
Dirk Herlitzius, Rudiger Kunst von 
der Kommunalen Stadterneuerungs 
GmbH und Dr. Peter Krimmel von 
Miteinander Stegen. 
Bebauungsplanänderung und 
Bauantrag
Nach jahrelangen, intensiven Pla-
nungen ist das Projekt nun so weit, 
dass der Gemeinderat den Bauan-
trag genehmigt hat. Dazu musste 
der Bebauungsplan geändert wer-
den, der aus dem Jahr 1993 stammt.

Ursprünglich waren die Bau-
fenster zweier Gebäudekörper 
schlauchförmig angelegt und rag-
ten über den östlichen Ortsrand 
hinaus. Nun sind die Baufenster 
breiter angelegt und enden baulich 
vor der bestehenden Bebauung. 
Grundflächen- und Geschossflä-
chenzahl wurden ebenfalls ange-
passt, orientieren sich dabei an der 
bestehenden Pater-Middendorf-
Seniorenanlage. Ein zentraler 
Änderungspunkt betrifft die Dä-
cher. 1993 waren ausnahmslos 
Satteldächer vorgesehen. Für das 
Begegnungshaus will man nun 
ein Flachdach. Diese Änderungen 
zielen darauf ab, den Wohnwert der 
künftigen Bewohner zu optimieren. 

Die verkehrliche Anbindung 
läuft über den Stockacker. Noch 
vor der Wendeplatte soll der ru-
hende Verkehr in die Tiefgarage 
abgeleitet werden, so dass die Wen-
deplatte nicht belastet wird. Ober-

Ohne  
Kommentar
Zitat Fränzi Kleeb auf der Einwoh-
nerversammlung:
 „Hier einige Beispiele, die bele-
gen, dass auch die Gemeinde trans-
parent und öffentlich zum Thema 
Begegnungshaus informiert hat:
- Juni 2013: der Gemeinderat sagte 
das Grundstück für das Projekt zu
- April 2014: Vorstellung einer 
Planung, die damals schon größere 
Baufenster vorsah
- Juni 2015: das inhaltliche Kon-
zept wurde im Gemeinderat vor-
gestellt und beschlossen
- Sommer 2016: die vollständige 
bauliche Planung wurde vorgestellt 
und vom Gemeinderat gebilligt
- November 2016: der Bauantrag 
und die Änderung des Bebauungs-
plans beschlossen.“ 
Zusätzlich fanden seit 2012 neun 
Sitzungen einer Arbeitsgemein-
schaft bestehend aus Mitgliedern 
des Vereins Miteinander Stegen 
und Gemeinderäten mit dem Ziel 
der Konzeptentwicklung statt, zu 
denen öffentlich eingeladen wurde. 
Der Verein Miteinander Stegen 
führte öffentliche Gesprächskreise 
zu diesem Thema durch. Hinzu 
kamen schon ab dem Jahr 2011 sehr 
gut besuchte Expertenhearings, die 
sich mit dem demografischen Wan-
del und möglichen Betreuungskon-
zepten befassten. Außerdem führte 
Miteinander Stegen zusammen mit 
der Gemeinde eine große Bevöl-
kerungsbefragung durch, deren 
Fragebögen an alle Haushalte 
Stegens gingen, mit dem Ziel der 
Bedarfserhebung, was Pflege im 
Alter angeht.

Über all das wurde regelmäßig 
in den örtlichen Medien berichtet.

Die Reaktion der Bürgerinitia-
tive darauf:
„In Wahrheit fand ein Informati-
onsprozess nicht statt. Der Gemein-
derat winkte immer nur durch, ohne 
dass wirklich informiert wurde. Die 
Mehrzahl der Bürger hat von den 
Planungen nichts mitbekommen.“ 
(Zitat Sabine Behrends auf der 
Einwohnerversammlung)

… die Dimension der Gebäude
Mehrere Einwohner brachten zum 
Ausdruck, dass sie die Dimen-
sionen der Gebäude als zu groß 
empfinden, sowohl in der Länge 
als auch in der Höhe. Der dörfli-
che Charakter Stegens ginge so 
verloren. 

Antwort des Podiums: Archi-
tektur ist Geschmackssache, es 
gab auch Zuhörer, die die Planung 
als überaus gelungen bezeich-
neten. Fakt ist, dass die Länge 
der Gebäude im Vergleich zum 
alten Bebauungsplan reduziert 
wurde, sie wurden allerdings 
breiter. Die Grundflächenzahl 
mit 0,52 ist jedoch mit der der 
Pater-Middendorf-Seniorenanlage 
vergleichbar. Dadurch, dass auf 
Satteldächer verzichtet wird, kann 
das östliche Gebäude mit 10,50 
Metern sogar deutlich unter den 
im alten Bebauungsplan möglichen 

12 Metern bleiben. Das westliche 
Gebäude passt sich mit 13 Metern 
der Umgebungsbebauung an. 

… das Flachdach
Stark kritisiert wurde die Bebau-
ungsplanänderung, die ein Flach-
dach ermöglicht. Ein Flachdach 
würde sich überhaupt nicht in die 
Umgebung einfügen. Altbürger-
meister Kuster legte deshalb dem 
Gemeinderat ans Herz, ein Alter-
nativmodell mit flachgeneigtem 
Dach ähnlich der Schule zu planen.

Antwort des Podiums: Architekt 
Dirk Herlitzius legte drei Gründe 
für die Flachdachplanung dar.

Erstens zeige die Erfahrung in 
der Pater-Middendorf-Senioren-
anlage, dass die Nutzung der Ap-
partements mit Dachschrägen ein-
geschränkt sei. Pflegebetten dort 
aufzustellen sei äußerst schwierig. 
Zweitens solle ein zukunftswei-

sendes Energiekonzept umgesetzt 
werden und da böten sich Flachdä-
cher an. Solarkollektoren könnten 
optimal ausgerichtet und in ausrei-
chender Anzahl installiert werden. 
Ein schräg geneigtes Dach würde 
das einschränken. Würde ein flach 
geneigtes Dach der Optik wegen 
installiert, würde das zusätzliche 
Kosten verursachen und keinen 
Nutzen bringen. Drittens reduziere 
ein Flachdach die Gebäudehöhe 
deutlich.

… die Verkehrsproblematik
Nach Erfahrungen eines Anwoh-
ners, der im Pflegebereich arbeitet, 
stiege das Verkehrsaufkommen 
mit solchen Einrichtungen um 
27 %. Das würde im Stockacker 
pro Tag 30 Fahrzeugbewegungen 
mehr als bisher bedeuten. Seiner 
Meinung nach schaffe das die 
Wendeplatte nicht. Hinzu käme, 

dass keine ausreichenden Stell-
plätze ausgewiesen seien. Auch 
hier empfiehlt Alt-Bürgermeister 
Kuster die Geschossigkeit zu über-
prüfen. Würde man auf das vierte 
Geschoss verzichten, würden auch 
die Stellplätze ausreichen.

Antwort des Podiums: Die Pla-
ner gehen davon aus, dass die 
Stellplätze ausreichen. In die 
Wohnungen der Obergeschosse 
werden Senioren einziehen, die – 
wie es die Erfahrung in der Pater-
Middendorf-Anlage zeigt - oftmals 
kein eigenes Auto besitzen. Die 
Bewohner der Pflege-WGs sind 
pflegebedürftig und werden kein 
eigenes Fahrzeug haben. Die Gäste 
der Tagespflege werden in zwei 
Kleinbussen täglich gebracht und 
wieder abgeholt. Auch das Land-
ratsamt als untere Baurechtsbehör-
de beanstandet das Verkehrs- und 
Parkkonzept nicht.

Alternativvorschläge der BI 
für ein Pflegezentrum mit Au-
genmaß

Vorschlag 1: Eugen Winter be-
zeichnete eine Projektskizze des 
Vereins Miteinander Stegen als 
akzeptabel, auf der die Gebäude 
nach Westen verschoben sind. 
Antwort vom Podium: Diese 
Projektskizze wurde deshalb nicht 
weiterverfolgt, weil der Kinder-
spielplatz dann entfallen würde.
Vorschlag 2: Kürzlich brachte 
die BI den Kageneckparkplatz als 
Standort für ein Pflegezentrum in 
die Diskussion. Verkehrstechnisch 
sei dies ideal, die dadurch entfal-
lenen Parkplätze könnten in einer 
Tiefgarage untergebracht werden. 
Im Stockacker könnte ganz norma-
ler Wohnungsbau realisiert werden.

Offene Fragen: Zu den 89 bau-
rechtlich notwendige Stellplätzen 

für Kageneckhalle und ÖZ kämen 
dann noch die für die Einrichtung 
dazu. Die Kosten einer Tiefgarage 
in dieser Dimension würden sich 
auf drei bis vier Millionen Euro 
belaufen. Das Verkehrsaufkommen 
im Stockacker wäre mit regulärem 
Wohnungsbau im Übrigen höher 
als bei dem geplanten Begeg-
nungshaus.
Vorschlag 3: Am Abend wurde 
die Frage in den Raum geworfen, 
ob die Tagespflege, die derzeit im 
Bildungs- und Beratungszentrum 
für Hörgeschädigte untergebracht 
ist, nicht dort bleiben könne. Au-
ßerdem würden dort doch immer 
mehr Räumlichkeiten frei, ob sich 
da nicht Möglichkeiten für ein 
Pflegezentrum ergeben könnten.

Antwort der Bürgermeisterin: 
Alte Menschen gehören mitten 
rein in den Ort und sollen nicht 
irgendwohin abgeschoben werden.

Im Prinzip finden´s ja alle gut
Grundsätzlich möchte ich eines 
vorweg nehmen: Die Errichtung 
eines solchen Hauses in Stegen, 
unterstützt durch einen ortsansäs-
sigen Verein, die Verwaltung, den 
Gemeinderat und eines Großteiles 
der Bevölkerung, ist in dieser 
Konzeption ein Segen für die zu-
künftigen Bewohner, Patienten und 
nicht zuletzt für die Angehörigen, 
die die Ihren in der Obhut einer 
guten Einrichtung wissen!

Ich denke, in der Einwohnerver-
sammlung wurde für alle verständ-
lich Fragen zu einzelnen Punk-
ten, wie z.B. die Ausführung mit 
Flachdach, erläutert und wirklich 
geduldig ein oder mehrere Male 
beantwortet. Das 4. Geschoß des 
westlichen Baukörpers ist ein 
Zugeständnis an die Finanzierung 
und die Realisierbarkeit. Es sichert 
den einigermaßen verträglichen 
Mietpreis der entstehenden Woh-
nungen. Der Unmut über zu starkes 
Nachverdichten kann genauso von 
den anliegenden Landwirten mit 
der Gegenfrage nach der Notwen-
digkeit, Flächen für den dringend 
benötigten Wohnraum (unnötig) 
zu überbauen, zurückgegeben 
werden. Das Dorf Stegen, das im 
Schwarzwald liegt, darf nicht mit 
einem Schwarzwalddorf vergli-
chen werden! (Siehe Bebauung 
Schloßpark.) 

Desweiteren fände ich es von 
Seiten der Verwaltung geradezu 
fahrlässig, einen 24 Jahre (!) alten 
B-Plan NICHT zu überarbeiten. 
Aktuelle Erkenntnisse und Gege-
benheiten sollten doch bitteschön 
immer in die Planung für ein sol-
ches Mammutprojekt einfließen 
können!

Nicht zuletzt die Frage des 
Verkehrsaufkommens wurde heiß 
diskutiert. Ich denke aber, und ich 
kann hierbei auch auf meine Erfah-
rung als 4-facher Familienvater zu-
rückgreifen, auch in diesem Punkt 
konnten die Bedenken der An-
wohner ausgeräumt werden. Eine 
reine Wohnbebauung würde we-
sentlich mehr An- und Abfahrten 
hervorrufen, als die Realisierung 
mit der Pflegeeinrichtung und den 
von den Angehörigen mitgenutzten 
Wohnungen darüber.

Die Einwohnerversammlung am 
letzten Dienstag hat ein detailliertes 
Bild des Konzeptes, der baulichen 
Ausführung und der rechtlichen 
Sicht dieses Großprojektes ver-
mittelt und: Im Prinzip finden´s 
ja alle gut!

Johannes Schweizer, 
Stegen-Eschbach

Leserzuschrift
Einwohnerversammlung in Stegen

Einziges Thema: das Begegnungshaus

Eugen Winter als Vertreter der 
Bürgerinitiative für ein Pfle-
gezentrum mit Augenmaß und 
Initiator des Bürgerentscheids. 
 Dagmar Engesser

irdisch sind sechs Besucherpark-
plätze vorgesehen. Der Stockacker 
kann Spielstraße bleiben. 
Das konkrete Konzept
Im Erdgeschoss werden zwei 
Pflegewohngemeinschaften mit 
jeweils acht Bewohnern entstehen. 
Die Planungen sehen neben den ei-
genen Zimmern für die Bewohner 
großzügige Gemeinschaftsräume 
und geschützte Außenbereiche, die 
dem Bewegungsdrang dementiell 
Erkrankter entgegenkommen, vor.

Ebenfalls im Erdgeschoss sind 
Räume für die Tagespflege und das 
Netzwerkbüro geplant.

In den Obergeschossen können 
bis zu neunundzwanzig barriere-
freie, seniorengerechte Ein-Perso-
nen-Wohnungen entstehen, wobei 
diese auch zu größeren Wohnein-
heiten zusammengelegt werden 
können. Sämtliche Geschosse sind 
über Aufzüge erschlossen.
Finanzierung
Miteinander Stegen und die Ge-

meinde haben sich im Lauf der Zeit 
mit vielen Finanzierungskonzepten 
auseinandergesetzt. Nachdem die 
Gründung von Genossenschaft und 
Bürgerstiftung sich als Sackgassen 
erwiesen, ist nun die Gründung 
einer gemeinnützigen GmbH an-
visiert, in die sich Gemeinde und 
Verein zu gleichen Anteilen ein-
bringen. Plan B ist einen Investor 
für das 6,7 Millionenprojekt mit ins 
Boot zu nehmen, der nach vorge-
gebenen Richtlinien baut.

Eine informative PowerPoint-Präsentation diente der Veranschaulichung Bild: Dagmar Engesser

Die Einwendungen und Bedenken der Bürgerinitiative für ein Pflegezentrum mit Augenmaß
In der anschließenden Diskussion meldeten sich fast ausschließlich Mitglieder der Bürgerinitiative. Ihre Haupteinwendungen betrafen …

Im Schlusswort warb Fränzi Kleeb noch einmal für dieses Projekt. Kei-
ner, weder sie als Bürgermeisterin, noch die Gemeinderäte hätten sich 
ihre Entscheidungen leicht gemacht. Berücksichtigt werden müssten 
Funktionalität und Wirtschaftlichkeit genauso wie die Bezahlbarkeit 
des Wohnraums. Und natürlich müssten auch sämtliche Interessen der 

Anwohner mit berücksichtigt werden.
Sie sei jedoch nach wie vor überzeugt davon, dass das Begeg-

nungszentrum dringend gebraucht werde und es sich lohne, für dieses 
Konzept zu kämpfen. Wenn es dann einmal steht, werden alle sagen, 
dass es gut ist, es zu haben!

Schlusswort der Bürgermeisterin

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Die gut besuchte Einwohnerversammlung in der Kageneckhalle. Die Experten auf dem Podium: Dipl. 
Ing. Lioba Fischer vom Planungsbüro Fischer, Architekt Dirk Herlitzius, Rudiger Kunst von der Kom-
munalen Stadterneuerungs GmbH, Dr. Peter Krimmel, Miteinander Stegen. Ebenfalls auf dem Podium: 
der gesamte Gemeinderat und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung Bild: Dagmar Engesser
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OFF-ROAD

EMBOLDEN 0 LTD

LIV ist von Frauen für Frauen. Die Radserie überzeugt mit 
weiblichem Design und vereint Fahrspaß mit Technik - egal 
auf welchem Level.

LIV bringt auch Dich an das Ziel Deiner Wünsche. Trau Dich 
- und teste LIV bei Wunderle.

2.599 €
Liv Embolden 27.5" AluxX Aluminium, 120mm FlexPoint, RockShox  Recon 
Silver RL SoloAir, OneLoc Remote Lockout, 120mm, QR15, RockShox 
Monarch RT, Shimano SLX Dyna-Sys11 M7000 2x11, Shimano SLX M7000, 
Hydraulik-Scheibenbremse, RT66-Rotoren (180/160mm) GIANT PXC-1 Disc 
Laufrad-Satz, geöst, ETRTO 21-584

Kinderfloh-
markt im ZO
Wiehre (u.) Neues Jahr – neues 
Kinderflohmarkt-Glück: Gleich 
zum Jahresanfang 2017 dürfen sich 
kleine ZO-Besucher wieder auf 
einen großen Kinderflohmarkt im 
Zentrum Oberwiehre freuen. 

Am Samstag, 25. Februar, haben 
alle Kinder und ihre Eltern die 
Möglichkeit, nicht mehr benötigte 
Spielsachen an interessierte neue 
Besitzer abzugeben oder Ausschau 
zu halten nach Dingen, die im ei-
genen Kinderzimmer noch fehlen.  
In der Zeit von 10.00 - 14.00 Uhr 
verwandeln sich die Einkaufsebe-
nen des ZO in einen Marktplatz für 
Flohmarktschätze. Im Mittelpunkt 
stehen dabei Schnäppchen und 
Raritäten in guter Qualität. Zu den 
Verkaufsschlagern gehören Spiele, 
Bücher, DVDs und CDs, Puppen 
oder Teddys. Zum bunten Angebot 
zählen außerdem Miniatur-Autos, 
Modell-Eisenbahnen, Bagger, 
Traktoren, Tiere und Figuren jeder 
Art. Zu finden sind lang gesuchte 
Dinge ebenso wie tolle Überra-
schungen. Alle, die sich für gut 
erhaltenes Spielzeug interessieren 
oder einfach Spaß am Stöbern ha-
ben, sollten am 25. Februar im ZO 
vorbeischauen. 

Am Valentinstag fand endlich der Wintersporttag des Marie-Curie-Gymnasiums (MCG) bei Kaiserwet-
ter statt. Während die Gruppe der Nordischen sich mit öffentlichen Verkehrsmitteln auf den Notschrei 
aufmachte, füllten die Schüler mit Schlitten, Snowboard und Ski die Hänge am Stollenbach. Durch die 
gute Kooperation mit der Familie Zink vom Stollenbacher Liftbetrieb, dem Busunternehmen Hummel 
und dem MCG konnten die Schüler diesen Tag in vollen Zügen genießen. Sven Trescher aus der Klasse 
11 besorgte vom SC Oberried Stangen- und Bohrmaterial und unterstützte so den Sportkurs der Klas-
senstufe 11 in der Durchführung eines Riesenslaloms. 91 Schüler sammelten für ihre jeweilige Klasse die 
besten Zeiten, um sich gegen die stark auffahrende Lehrermannschaft zu beweisen. Die Lehrer gewannen 
schließlich den Pokal für die Teilnehmer stärkste Rennmannschaft knapp vor der Klasse 5a. Die Pokale 
für die jeweilige schnellste Klasse der Stufe gingen an die Klassen 5b, 6c, 7b, 8a, 9d, 11c. Sophie Hummel 
aus der Klasse 6a düpierte dabei mit der Tagesbestzeit die gesamte ältere Konkurrenz. Das Foto zeigt 
den Start für die Schüler des MCG am Stollenbach. glü/Foto: Privat

Titisee (u.) Wer eine RegioKarte 
Schüler/Azubi hat, profitiert jetzt 
doppelt: Vom 20. Februar bis 31. 
März 2017 erhalten Schülerinnen 
und Schüler bei Vorlage ihrer 
RegioKarte die doppelte Zeit im 
Badeparadies Schwarzwald in Titi-
see: Sie bezahlen für 1,5 Stunden, 
können aber drei Stunden bleiben. 
Die Fahrt hin zum Badeparadies 
Schwarzwald und zurück ist mit 
der RegioKarte kostenlos. 

Das Motto „chill & thrill“ weist 
auf die vielen Möglichkeiten hin, 
die das Badeparadies Schwarzwald 
in Titisee bietet: Wer den „thrill“ 
sucht, findet ihn im Erlebnisbad 
Galaxy Schwarzwald mit mehr 
als 20 Rutschen – von der welt-
weit größten Edelstahl-Monster-
Halfpipe bis zur Freefall-Rutsche 
mit 65° Neigung. Schülerinnen 

und Schüler ab 16 Jahre können 
zusätzlich in der Palmenoase 
„chillen“: sich unter echten Palmen 
im warmen Wasser treiben lassen, 
auf der Sprudelliege entspannen 
oder an der Poolbar sitzen – in der 
kalten Jahreszeit ist das wie ein 
Kurzurlaub im „Paradies“. 

Von Freiburg aus ist Titisee mit 
dem Zug in knapp 40 Minuten zu 
erreichen. Vom Bahnhof Titisee 
zum Badeparadies Schwarzwald 
gibt es einen regelmäßigen Bus-
verkehr, der Fußweg dauert nur 
10 Minuten. Verbindungen gibt es 
bequem aufs Smartphone mit der 
RVF-App FahrPlan+.

Weitere Infos zur Aktion gibt 
es unter www.regiokarte-schueler.
de. Infos zu Öffnungszeiten und 
Eintrittspreisen auch unter www.
badeparadies-schwarzwald.de

Buchenbach (glü.) Im Rahmen 
des Parlamentarischen Paten-
schaftsprogrammes des Deutschen 
Bundestages und des US-Kongress 
finden junge Menschen die Mög-
lichkeit, sich mit Land, Leuten und 
Kultur in Deutschland oder Ameri-
ka anzufreunden. So fahren jährlich 
Schüler und junge Berufstätige aus 
Deutschland mit einem Stipendium 
des Deutschen Bundestages nach 
Amerika, aber es kommen auch 
Schüler aus den USA ebenfalls 
mit Stipendium nach Deutschland. 
Da gilt es Gastfamilien für die 
amerikanischen Schüler zu finden. 
Christine und Alexander Eckmann 
aus Buchenbach lasen die Anfrage 
in der Zeitung, meldeten sich und 
öffneten ihre Türe im Jahre 2016.

Und so lebt Nikhil Patel aus 
Orlando/Florida nun seit Septem-
ber 2016 in Buchenbach bei den 
Eckmanns und fühlt sich sichtlich 
wohl in der fünfköpfigen Familie. 
Pate aus dem Deutschen Bundes-
tag für Nikhil Patel ist Bundestags-
abgeordneter Thomas Dörflinger 
(CDU). Sozusagen in der Halbzeit 
wollte sich Dörflinger nun bei der 
Gastfamilie bedanken, aber auch 
beim Besuch vom Austauschschü-
ler hören, wie er die ersten Monate 
in Deutschland erlebt und erkun-

So nah mit dem Rad zur Schule geht in den USA nicht
Gastfamilie aus Buchenbach öffnet herzlich die Türe für amerikanischen Austauschschüler

Thomas Dörflinger (MdB) (l.) beim Besuch vom Austauschschüler 
Nikhil Patel aus Orlando/Florida bei seiner Gastfamilie Eckmann in 
Buchenbach. Foto: Privat

det hat. Nikhil Patel, der bislang 
kein Deutsch sprach, verständigt 
sich mit dem Abgeordneten in 
einem guten Deutsch. Er besucht 
das Marie-Curie-Gymnasium in 

Kirchzarten und lernt Deutsch bei 
den Fünftklässlern. In der Familie 
ist er aufgenommen und er freut 
sich über seine kleinen Brüder und 
seine kleine Schwester, zuhause 

hat er nur ältere Geschwister. Auf 
die Frage von Dörflinger, was 
ihm hier im Dreisamtal am besten 
gefällt, kam als spontane herzliche 
Antwort: „Meine Gastfamilie!“

Außerdem genießt er es – aus ei-
ner 200.000 Einwohnerstadt kom-
mend – in Buchenbach mit seinem 
Fahrrad ins nahe Kirchzarten zu 
fahren. Mit seiner Gastfamilie hat 
er begonnen, für den Halbmara-
thon in Freiburg zu trainieren. Er 
will eine Medaille aus Freiburg 
nach Orlando mitzunehmen. Im 
Mai wird Nikhil Patel im Rahmen 
des Programmes die Bundeshaupt-
stadt Berlin und den Deutschen 
Bundestag besuchen und hat sich 
bereits jetzt mit seinem Paten 
Thomas Dörflinger verabredet. 
Wenn er im Juli wieder in die USA 
heimkehrt, will er sein Finanz- und 
Informatikstudium beginnen. Sei-
nen High-School-Abschluss macht 
er sozusagen schulbegleitend ne-
ben dem Marie-Curie-Gymnasium 
online weiter und absolviert Ende 
Mai seinen Abschluss. Jetzt gilt 
es, die kommenden Monate zu 
genießen, u.a. mit einem Besuch 
bei einem Austauschschüler der 
USA in Köln beim Karneval und 
einem Urlaub mit Eckmanns auf 
Mallorca.

Kirchzarten (glü.) An der Staatli-
chen Hochschule für Musik in Frei-
burg fand jetzt der Regionalwettbe-
werb „Jugend musiziert 2017“ mit 
großen Erfolgen von Schülern der 
Jugendmusikschule (JMS) Drei-
samtal statt. Lukas Sammet (Kla-
vierklasse Harald Zahner) erspielte 
sich als jüngster Teilnehmer den 1. 
Preis (21 Punkte) in der Wertung 
Klavier Solo. Das Trompetenduo 
Frederik Hübler (Trompetenklasse 
Karin Stock) und Elias Schönstein 
(Trompetenklasse Max Joos) wur-
de mit dem 1. Preis (24 Punkte) 
ausgezeichnet. Das Streicher-Trio 
Magdaléna Chvátal (Violinklasse 
Claudia Lehrer), Benjamin Jessl 
(Violinklasse Monika Szabo) und 
Selina Holz (Celloklasse Constan-
ze Saalmann) erzielte den 1. Preis 
(21 Punkte) und begeisterte mit 
einem Werk, das speziell für sie 
von Christian Nagel komponiert 
wurde. Das Trompetenquartett, 
bestehend aus Benedikt und Julius 
Heitz (beide Trompetenklasse Tho-
mas Drathschmidt) und Felix Alb-
recht sowie Lennart Menze (beide 

Junge Dreisamtäler Musiker waren erfolgreich
„Jugend musiziert“ mit hervorragenden Ergebnissen für die Jugendmusikschule Dreisamtal

Das sind die erfolgreichen Preisträger der Jugendmusikschule Dreisamtal bei „Jugend musiziert“. Julius 
Heitz fehlt auf dem Foto. Foto: Privat

Trompetenklasse Max Joos) erhielt 
den 2. Preis (20 Punkte). Muriel 
Amadea Müller (Schlagzeugklasse 

Ralph Bögelsack) wurde mit einem 
1. Preis (24 Punkte) in der Wertung 
„ Neue Musik“ mit einem Trio 

ausgezeichnet und wird die JMS 
Dreisamtal auf dem Landeswett-
bewerb in Heidenheim vertreten.

Freiburg (ch.) Das Deutsch-Fran-
zösische Gymnasium, Runzstraße 
83, lädt am Mittwoch, 8. März, 
20.00 Uhr eine Informationsveran-
staltung für deutsche Eltern ein und 
am Samstag, 18. März, 10.00 bis 
14.00 Uhr findet ein „Tag der offe-
nen Tür“ in Verbindung mit einem 
Fest der Kulturen für Kinder und 

Eltern statt. Interessierte Familien 
aus Freiburg und Umgebung, die 
im laufenden Schuljahr ein Kind 
in der 4. Klasse einer deutschen 
Grundschule haben sind herzlich 
eingeladen. Deutsche und französi-
sche Lehrkräfte der verschiedenen 
Fachbereiche stehen für Gespräche 
zur Verfügung.

Informationsveranstaltung und Hausführung 
zum Schuljahr 2017/2018 im 

Deutsch-Französischen 
Gymnasium Freiburg

Freiburg (hr.) Diplom-Psycholo-
gin Katrin Hennig gibt am Don-
nerstag, 9. März, Einblicke und 
Tipps, wie Kinder in mehrsprachi-
gen Familien gut im Spracherwerb 
von zwei oder mehr Sprachen 
unterstützt und begleitet werden 
können. Von 19.30 bis 21.30 Uhr 
erfahren Interessierte viel Wiss-
enswertes über die Bedeutung der 
Muttersprache, über die unter-
schiedlichen Konstellationen von 
Mehrsprachigkeit und wie sich der 
kindliche Spracherwerb durch er-
wachsene Bezugspersonen fördern 
lässt. Aktuelle Forschungsergeb-
nisse zur Mehrsprachigkeit geben 
Aufschluss, welchen Einfluss El-
tern, Tagesmütter und -väter sowie 

andere Bezugspersonen tatsächlich 
haben. 

Der Vortrag, in Kooperation mit 
elfa – eltern & familienbildung in 
Freiburg, findet im Paritätischen, 
Kaiser-Joseph-Straße 268, im 
Dachgeschoss statt. 

Eine Anmeldung beim Tages-
mütterVerein ist wünschenswert, 
aber nicht erforderlich. 

Der Eintritt kostet 5.- Euro für 
Mitglieder des TagesmütterVereins 
und 12.- Euro für Nicht-Mitglieder. 
Weitere Informationen unter www.
kinder-freiburg.de, Anmeldung 
direkt bei der Fachberatung Kin-
dertagespflege ∙ TagesmütterVerein 
Freiburg e.V. unter Tel.: 0761 / 28 
35 35.

Vortrag
Frühkindliche Zwei- und Mehrsprachigkeit

„chill & thrill“ 
mit der RegioKarte Schüler/Azubi im  

Badeparadies Schwarzwald
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Dieser Wein ist ein Gedicht?
„Dieser Wein ist ein Gedicht!“,
steht in der Werbung ungeniert,

drum hab’ ich ihn auch gleich probiert,
doch ein Gedicht, das fand ich nicht.

„Dieser Wein ist ein Gedicht.“
Sagen Sie, was sagt mir das?

Wie schmeckt denn ein Gedicht im Glas?
Ein Gedicht, das schmeckt doch nicht!

„Dieser Wein ist ein Gedicht.“
Schmeckt er nach Rilke, Benn, Baudelaire?

Das ist mir viel zu ungefähr
und Dichter, auch die schmecken nicht.

Aus allem folgt ganz  kurz und schlicht:
Kein Wein ist jemals ein Gedicht.

                                                                    Stefan Pfl aum

Dr. med. Peter Krimmel

Martin Reisch
Facharzt für Allgemeinmedizin

Facharzt für Innere Medizin
Hausarzt

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis

Fastnachtsurlaub
Unsere Praxis in Stegen bleibt wegen Urlaub 
vom 27.02.17 bis 5.03.17 geschlossen. 
Vertretung:
Praxis Dr. Krimmel & Reisch, St. Peter
Praxis Dr. Großart, Buchenbach, Tel. 07661-4420

Praxis St. PeterPraxis Stegen
Hirschenweg 6, 79252 Stegen
Telefon: 07661/93230
praxis@aerzte-stegen.de
aerzte-stegen.de

Bürgerschaft 4, 79271 St. Peter
Telefon: 07660/9417690
praxis@aerzte-st-peter.de
aerzte-st-peter.de

 www.metzgerei-linder.de

Der Geschmack von Heimat

2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80

gültig bis: 25.02.2017

1 x in Denzlingen:    Markgrafenstraße 139-145 (Produktionsverkauf)
2 x in Glottertal: Talstraße 86 / Talstraße 62 (mit Imbiss) 
3 x in Freiburg: 2x in der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7 
        Zentrum Oberwiehre, Schwarzwaldstraße 80
2 x in Freiburg:        In der Schwarzwald City, Schiffstraße 5-7

Hausgemachte Fertiggerichte in 400g Dosen

Rindfleisch von der Schulter 1 kg 9,49€

Suppenfleisch ohne Knochen 1 kg 7,99€

Schweineschnitzel aus der Keule 1 kg 6,99€

Fleischkäse zum Selberbacken 100 g 0,69€

Weiße Bratwurst 100 g 0,79€
oder Nackte Bratwurst
Bauernwürste angeräuchert 100 g 0,89€

Käsewürstchen im 4er Pack 100 g 1,29€

Lyoner für Salat geschnitten 100 g 0,89€
im Frischepack

Deftige Merguez 100 g 1,29€

Frischwurstaufschnitt 100 g 0,89€

Kirchzarten (u.) Nachrichten 
von Konfl ikten, Kriegen, Gewalt 
und Terror erreichen uns täglich. 
Menschen sind auf der Flucht, die 
Welt ist voller Unfrieden.  Nicht 
überall können wir etwas dagegen 
tun. Aber als gläubige Christen 
können wir immerhin eines: Wir 
können für den Frieden beten. 
Am Samstag, dem 4. März, 12.00 

Uhr, wird zum Ökumenischen 
Friedensgebet in die St. Gallus 
Kirche in Kirchzarten eingeladen. 
„Gemeinsam wollen wir die Nöte 
der Welt im Gebet vor Gott tragen. 
Unterbrechen Sie für einige Minu-
ten den gewohnten Ablauf Ihres 
Tages und kommen Sie zur dieser 
ökumenischen Gebetszeit“, so die 
Veranstalter. 

Ökum. Friedensgebet
Freiburg (ch.) Die Sprechtage der 
VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in 
Freiburg fi nden ab 6. März jeden 
Montag mit der Sozialrechtsrefe-
rentin Silke Löffl  er von 8.30 bis 
12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 
Uhr in der VdK-Servicestelle in der 
Bertoldstraße 44 statt. 
Die Beratung und rechtliche Ver-

tretung erfolgt in allen sozial-
rechtlichen Fragen, u.a. in der 
gesetzlichen Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen- und Pfl ege-
versicherung sowie dem Schwer-
behindertenrecht. 
Eine vorherige Terminvereinba-
rung unter Tel. 0761 – 50 44 9-0 
ist erforderlich.

Beratung im Sozialrecht
Jeden Montag in der VdK-Servicestelle

Kirchzarten/Stegen (glü.) Beim 
Geistlichen Übungsweg in der Fas-
tenzeit 2017, den die Seelsorgeein-
heit Dreisamtal anbietet, kommen 
die Impulse zum Reformationsjahr 
von Martin Luther: „Frei und 
mutig – Begrenzt und stur“. Der 
Geistliche Übungsweg möchte 
dem Glauben und Leben neue 
Nahrung zur Auseinandersetzung 
und Tiefe geben. Die täglichen 
Anregungen und die begleitenden 
Gruppentreff en stärken auf diesem 
Weg. Die Vormittagsgruppe wird 
geleitet von Zita Heitz, Medita-

tionsbegleiterin und Geistliche 
Mentorin aus Buchenbach, Tel.: 
07661 / 4346. Diese Gruppe triff t 
sich jeden Mittwoch, beginnend 
mit dem Aschermittwoch am 1. 
März 2017 von 9.30 bis 10.30 
Uhr im Ökumenischen Zentrum 
in Stegen. Die Abendgruppe wird 
geleitet von Pfarrer Werner Mühl-
herr, Tel.: 07661 / 4132. Sie triff t 
sich ebenfalls jeden Mittwoch, 
auch beginnend mit dem Ascher-
mittwoch am 1. März 2017 von 
19.30 bis 21 Uhr im Gemeindehaus 
Kirchzarten.

„Exerzitien im Alltag“
Geistlicher Übungsweg in der Fastenzeit

Kirchzarten (ch.) Wir essen jeden 
Tag – und das ein Leben lang. Die 
Umsetzung der jahrtausendealten 
Ernährungslehre der fünf Elemen-
te bietet dabei die Möglichkeit, 
unsere körperliches und geistiges 
Wohlbefi nden tagtäglich zu stei-
gern. Nahrung sollte uns nähren 
und stärken. Davon sind wir heute 
aber weit entfernt, da die Essge-
wohnheiten sehr unausgewogen 

sind. Die Folge sind Übergewicht, 
Krankheiten, Depressionen und 
Allergien. 

Ernährungsberaterin Sabine Lei-
sentritt stellt in ihrem Vortrag am 
Dienstag, 7. März, im Hotel For-
tuna, die 5-Elemente-Ernährung-
Ernährungslehre vor. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. 

Näheres unter www.kneippver-
ein-kirchzarten.de.

Ernährung nach den 
5 Elementen

Vortrag mit Sabine Leisentritt

Dreisamtal (ch.) Der ökumenische 
Weltgebets-Tag, der weltweit im-
mer am 1. Freitag im März gefeiert 
wird, kommt in diesem Jahr von 
den Philippinen, einem Land mit 
einer bewegten Geschichte, einer 
überaus artenreichen Natur und 
vielfältigen Wirtschaftszweigen 
– aber auch Problemen wie z.B. 
Korruption, Menschenrechtsverlet-
zungen und Abwanderung. 

Am Dienstag, 21. Februar, infor-
miert ein Länderabend mit reich-
haltigem Bildmaterial, Kurzvor-
trägen und lebendigen „Szenen aus 
diesem Land“ und gibt Einblick 
in das Leben auf der Insel. Musik 
und Kostproben aus der feinen, 
philippinischen Küche stimmen 
auf das Thema ein. Beginn ist um 
19.30 Uhr im Evang. Gemeinde-
zentrum, Schauinslandstraße 8 
in Kirchzarten.

Im Freiburger Osten wird der 
ökumenischen Gottesdienst an-
lässlich des Weltgebetstages am 
Freitag, 3. März, um 18.30 Uhr in 

der St. Barbara Kirche, Ebneter 
Weg, in Littenweiler gefeiert. Die 
Liturgie dafür wurde gemeinsam 
verfasst von mehr als 20 christ-
lichen Frauen unterschiedlichen 
Alters und aus allen Regionen des 
Inselstaates. Der deutsche Titel 
des Gottesdienstes lautet „Was ist 
denn fair?“ Mit dieser Frage laden 
philippinische Christinnen zum 
Weltgebetstag ein. Ihre Gebete, 
Lieder und Geschichten werden 
die Teilnehmer begleiten.

Zum Gottesdienst in Oberried 
wird um 18.30 Uhr eingeladen, mit 
Landfrauenchor und Instrumental-
gruppe. Anschließend gemütliches 
Beisammensein im Pfarrsaal mit 
Landesinformationen.

Auch in Hofsgrund fi ndet um 
18.30 Uhr ein Gottesdienst zum 
Weltgebetstag statt mit anschließ-
en dem gemütlichen Beisammen-
sein im Pfarrsaal. 

Um 19.00 Uhr findet im Ge-
mein desaal Buchenbach ein 
Wortgottesdienst statt.

Weltgebets-Tag
Philippinen: Länderabend und Gottesdienste

Oberried (hs.) Die Oberrieder 
„Kleinkunst in der Klosterschiire“ 
umfasst jährlich fünf bis sechs 
Veranstaltungen, deren Erlös voll-
ständig sozialen Projekten zugute 
kommt. Am Montag dieser Woche 
war es die Bürgergenossenschaft 
und der Eine-Welt-Kreis, die beide 
je 600,- Euro in Empfang nehmen 
durften. Das war der Erlös aus dem 
„Heim-Spiel“ mit einheimischen 
Künstlern im Oktober letzten 
Jahres und dem Kabarettabend 
mit „Bure zum Alange“ im Januar.

Die „Bürgergenossenschaft“ 
entstand im Vorfeld auf das im Bau 
befindliche „Ursulinen-Projekt“ 

und bietet heute schon Alltags-
betreuung im Ort an. Der „Eine-
Welt-Kreis Oberried“ unterstützt 
die peruanische Partnergemeinde 
Mollendo, wo seit Jahren ein 
Kinderhaus fi nanziell und ideell 
unterstützt wird.

Die nächste „Kleinkunst in der 
Klosterschiire“ ist am Freitag, 
dem 17. März um 20 Uhr. Dort tritt 
Theresa Dold auf. Die gebürtige 
Eschbacherin ist Sängerin und 
Songwriterin und wird in Oberried 
ihr neues Album „Strandgut – Zwi-
schen Ebbe und Flut“ vorstellen. 
Näheres an anderer Stelle in dieser 
Ausgabe.

Spendenübergabe 
in Oberried

„Kleinkunst in der Klosterschiire“ unterstützt 
soziale Projekte

Über die Spenden freuen sich (vorne v.l.) Veronika Lüpertz und 
Maria Braun vom Eine-Welt-Kreis und Michael Martin, Schrift-
führer bei der Bürgergenossenschaft. Hinten (v.l.) die Organisatoren 
der „Kleinkunst“, Hanspeter Schweizer, Heidi Gutmann, Claudio 
Röhmer-Litzmann und Klaus Stork.   Foto: privat

Freiburg (ch.) Der Sozialfonds der 
Presse Freiburg lädt am Mittwoch, 
22. Februar, alle Mitglieder und 
Interessierte zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Dabei stehen Neu-

wahlen mit auf der Tagesordnung. 
Beginn ist um 19.30 Uhr in der 
Pizzeria Taormina, Schwaben-
torring 4. Näheres unter www.
sozialfondsfreiburg.de.

Sozialfonds der Presse

Freiburg (u.) Zahlreiche Studien 
belegen, dass der langsame Dauer-
lauf eine hilfreiche Unterstützung 
bei der Bewältigung von Depressi-
onen und anderen psychischen Be-
einträchtigungen ist. Deshalb bietet 
der Arbeitskreis Leben Freiburg 
(AKL) auch in diesem Jahr wieder 
einen zehnwöchigen Laufkurs an, 
der sich an alle richtet, die sich 
bislang noch nicht an das Laufen 
herangewagt haben. Gelaufen wird 
jeweils zweimal in der Woche, 
immer montags und donnerstags. 

Die Leitung liegt bei einem quali-
fi zierten Lauftherapeuten.

Zu einem Informationsabend 
wird am Montag, 6. März, 18.00 
Uhr in die Räumen des AKL in 
der Talstraße 29 eingeladen. Der 
Zugang erfolgt durch das Foyer des 
St. Marienhauses in der Scheff el-/ 
Ecke Talstraße. Erster Lauftermin 
ist am Montag, 20. März, 18.00 
Uhr. Weitere Infos zum Programm 
FreiLaufen! des AKL auf www.akl-
freiburg.de/freilaufen oder Tel.: 
0761 / 3 33 88. 

FreiLaufen! 
Laufen (joggen!) gegen Depressionen

Littenweiler (hr.) Im Jahr 1608 
bestellte Wallenstein bei dem gro-
ßen Astronomen Johannes Kepler 
ein Horoskop. 1624 sandte er es als 
inzwischen großmächtiger Feld-
herr im Dreißigjährigen Krieg mit 
der Bitte um Präzisierung zurück. 
Diesem Wunsch kam Kepler nach. 
Beide Fassungen sind bis heute 
erhalten. Die damaligen Vorgänge 
werfen interessante Fragen auf. 
Man stößt auf überraschende 
Ergebnisse und Zusammenhänge, 
aber auch auf wilde Legenden, 
die lange ungeprüft weitergereicht 
wurden. 

Ein Vortrag, den die Akademie 
für Weiterbildung Waldhof, Im 
Waldhof 16 in Littenweiler am 
Freitag, 3. März, von 18.00 – 20.00 
Uhr anbietet, verfolgt das anhand 
der dokumentierten Texte und 
Bildzeugnisse. 

Der Referent, Udo Müller, ist 
Germanist, ehemaliger Abteilungs-
leiter beim Regierungspräsidium 
und lehrte am Kepler-Gymnasium 
Freiburg. Die Teilnahme kostet 
10.- Euro. 

Anmeldung unter Tel.: 0761 
/ 6 71 34, E-Mail: sekretariat@
waldhof-freiburg.de. 

„Hochwüchtige Zaichen“ 
Vortrag: Keplers Horoskope für Wallenstein

Kirchzarten (ch.) Der Kneipp Ver-
ein Kirchzarten und Linda Feist, 
ganzheitliche Gedächtnistrainerin 
im Bundesverband für Gedächt-
nistraining e.V., laden erneut zu 
einem Kurs „Fitnesstraining fürs 
Gehirn“ ein. Mit abwechslungs-
reichen Übungen, die alle Sinne 
ansprechen, viel Spaß und Humor 
werden die Hirnzellen in Schwung 
gebracht. Dabei kommen auch Be-
wegung und Koordination nicht zu 
kurz, und die Teilnehmer erhalten 

viele Anregungen und Tipps für 
den Alltag. 

10 Termine jeweils mittwochs, 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Ge-
meindezentrum der Evang. Kirche, 
Schauinslandstr. 8. Kosten: 40,- € 
für Mitglieder, 50,- € für Nicht-
mitglieder. Kursbeginn ist am 
Mittwoch, 8. März. Anmeldung 
bei Linda Feist, Tel. 907661 – 
62326 oder Linda.Feist@t-online.
de. Näheres www.kneippverein-
kirchzarten.de.

Fitnesstraining fürs Gehirn

Nächste Ausgabe am 8. März | Sonderseiten: 
„Tag der Rückengesundheit“ und „Renovieren im Frühling“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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Um Reservierung wird gebeten. Ihre Fam. Klaus Heizler und Mitarbeiter
79252 Stegen-Oberbirken • Tel: 07661/6545 • Fax 07661/62357

Gasthaus „Sonne“
Am Aschermittwoch 
empfehlen wir Ihnen  
unsere Stockfischgerichte. 
Derzeit Fischwochen bis 5.3.

Fasnetsangebot: Berliner 3 Stk. 3,20 €
Angebot gültig vom 22.2. bis 25.2.2017

Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

FASNACHTS-SONNTAG-PARTY

So. 26.2.17  13-2 Uhr
Open Air Bar von 13-18 Uhr

OPEN AIR BAR AKTION:
1 Fasnachts-Teller Gulaschsuppe

von 13-18 Uhr

GRATIS
nur in Verbindung mit einem Getränk  (1x pro Person)

So. 26.2.17  13-2 UhrSo. 26.2.17  13-2 Uhr

DJ Kermit
80er/90er 
bis Heute

FASNACHT 2017FASNACHT 2017

Narri Narro,
bald  sind  wir  wieder  do!

Es grüßt die Krähenzunft 
mit einem dreifach Horrido!

Buchenbach (u.) Am Fasnetsams-
tag, 25. Februar, lädt die Narrengil-
de Rot-Blau Höllental mit ihrem 
Obergildemeister Christoph Freßle 
zum Fasnetumzug nach Buchen-
bach ein.

Der Umzug zählt mittlerweile 
zu den Größten in der Region 
und lockt Tausende Besucher an. 
Teilnehmen werden dieses Jahr 
über 40 Gruppen mit etwa 1.000 
Narren. Neben vielen Narren-
zünften aus Nah und Fern, zieht es 
auch wieder aufwändig gestaltete 
Umzugswagen in den Dreisamtäler 
Osten. „Die Vorbereitungen laufen, 
die Spannung steigt und die letzten 
Maßnahmen zu einem fröhlichen 
und friedvollen Umzug werden 
getroff en“, so Christoph Freßle.

Wie die Jahre zuvor kann auch 
dieses Mal nicht auf Umzugs-
plaketten verzichtet werden, um 
wenigstens einen Teil der Auslagen 
auszugleichen. Verkauft werden 
die Plaketten als kleine Triller-
pfeifen zum Preis von 2.- Euro 
Die Verkaufsstände sind jeweils 
am Dorfende und –ausgang. „Es 
dürfen auch gerne mehrere Pfeifen 
pro Person erstanden werden“, so 
der Obergildemeister mit einem 
Augenzwinkern.“

Verschiedene Buchenbacher 
Vereine betreiben im Innerort 
ein Narrendorf, in dem für das 
leibliche Wohl wie immer bestens 
gesorgt wird. Vom Brutzelfl eisch 
über Gegrilltes bis hin zu leckeren 
Fleischkäsweckle ist für jeden 
Geschmack sicher etwas dabei. Die 
Freiwillige Feuerwehr veranstaltet 
ihre allseits beliebte Fasnetdisco 
im Feuerwehr-Gerätehaus. Wie seit 
Jahren üblich, und in engem Schul-
terschluss haben die veranstalten-
den Vereine wieder beschlossen, 
im Sinne einer friedlichen aber 
dennoch fröhlichen Fasnet in Bu-
chenbach, tagsüber keine geistigen 
Getränke, wie z.B. Schnaps auszu-
schenken. Im gesamten Dorfgebiet 
wird durch Präsenz der Polizei die 
Einhaltung des Jugendschutzgeset-
zes sichergestellt.

Parkplätze sind jeweils am 
Ortsanfang ausgeschildert. Die 
Einweisung der Fahrzeuge erfolgt 
durch Ordner. Der Veranstalter 
weist daraufhin, dass im Bereich 
der Aufstellung in der Hirschen-

hofsiedlung und der Umzugsstre-
cke, die vom Hirschenhof an den 
Sommerberg führt, das Parken 
untersagt ist. Die Ortsdurchfahrt 
Buchenbach ist von 13.00 bis ca. 
17.30 Uhr voll gesperrt. Die Anrei-
se ist selbstverständlich auch mit 
der Bahn möglich, der Ortskern 
Buchenbach ist vom Bahnhof 
Himmelreich zu Fuß bequem in 15 
Minuten zu erreichen. Desweiteren 
fährt der Linienbus 221 ab 13.10 
Uhr (ab FR ZOB) lediglich bis zur 
Haltstelle Schupphof.

Vor und nach dem Umzug ist in 
der Sommerberghalle Familien-
nachmittag mit leckeren Speisen 

und Getränken sowie Kaff ee und 
Kuchen. Daran schließt sich dann 
die XXL-Fasnetparty ab 19.11 Uhr 
an. Der Eintritt ist ab 18 Jahren 
möglich und kostet 5,- €. Ab ca. 18 
Uhr wird Eintritt auch in der Halle 
erhoben. Auf Grund Brandschutz-
rechtlicher- und Jugendschutz-
bestimmungen müssen Besucher 
ohne gültige Eintrittskarte die 
Halle verlassen.

Die Buchenbacher Narrenver-
eine haben in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde und der Polizei 
ein Sicherheitskonzept entwickelt, 
das u.a. eine veränderte Eingangs-
situation beinhaltet. Auch wer-

den sogenannte One-way-Tickets 
verkauft, d.h. bei Verlassen des 
Festgeländes erlischt der Eintritt. 
Die Narrengilde Rot-Blau bittet 
dies zu respektieren.

Auch in diesem Jahr wird der 
Dreisamtäler Narrenshuttle be-
trieben, der dazu einlädt, zum ein-
maligen Fahrpreis von 7,- €, auch 
andere närrische Veranstaltungen 
im Dreisamtal zu besuchen.

Die Narrengilde Rot-Blau Höl-
lental freut sich auf einen tollen  
und friedlichen Umzug mit vielen 
Närrinnen und Narren und wünscht 
an dieser Stelle eine glückselige 
Fasnet!

Großer Fasnetumzug und XXL-Fasnetparty 
am Fasnetsamstag 

Buchenbach (u.) Der Musikverein 
Buchenbach gibt sich auch dieses 
Jahr wieder närrisch und lädt zu 
folgenden Veranstaltungen ein: Am 
Schmutzige Dunschdig, dem 23. 
Februar steigt ab 20.00 Uhr für die 
Jugend ab 16 Jahren und für alle 
Junggebliebenen die Fasnetsparty 
mit DJ  Nightfl yer. 

Am Sonntag, dem 26. Februar, ab 
14.30 Uhr fi ndet die beliebte Kinder- 
und Familienfasnet mit dem Clown 

Charlie und einem großen Kinder-
preismaskenball statt, bei dem es 
tolle Preise zu gewinnen gibt. Alle 
Teilnehmer am Kinderpreismasken-
ball erhalten ein Gratisgetränk. Der 
Eintritt für die Kinderfasnet ist frei. 

Auf den Besuch vieler Narren 
freut sich der Musikverein Buch-
enbach. Für beste Bewirtung bei 
familienfreundlichen Preisen sowie 
musikalische Unterhaltung wird 
gesorgt.

Fasnet in Buchenbach 
mit dem Musikverein

K.O.cktail? Fiese Drogen im Glas
Immer mehr Frauen werden Opfer sogenannter k.o.-Tropfen

●  Lass dein Getränk nie unbeaufsichtigt.
●  Nimm kein off enes Getränk von Leuten an, die du nicht kennst oder denen du nicht vertraust.
●  Wenn du dich unwohl fühlst oder dir schlecht wird, sprich Freundinnen, Freunde oder Personal an, aber lass dich nicht von Unbekannten 
 nach draußen begleiten oder nach Hause bringen.
●  Kümmere dich um Freundinnen und Freunde, von denen du den Eindruck hast, dass sie zuviel getrunken haben oder die sich 
 ungewohnt verhalten.
●  Zögere nicht, die Disko oder ein Fest zu verlassen, wenn du dich dort nicht sicher fühlst.
K.O.-Tropfen lassen sich nur für kurze Zeit nachweisen. Wenn du den Verdacht hast, lass möglichst sofort eine Blut- und Urinprobe durch einen 
Arzt oder Ärztin nehmen. Falls dir jemand etwas ins Glas getan hat, scheue dich nicht, die Polizei oder Frauenhorizonte anzurufen.

Nähere Informationen bei www.frauenhorizonte.de, Tel. 0761 / 2 85 85 85, 
Frauenhorizonte – gegen sexuelle Gewalt e.V., Anlauf- und Fachberatungsstelle, Basler Str. 8, 79100 Freiburg

www.dreisamtaeler.de
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SCHAUINSLÄNDER BERGGEISTERSCHAUINSLÄNDER BERGGEISTERSCHAUINSLÄNDER BERGGEISTER
Freiburg-Kappel e.V.Freiburg-Kappel e.V.Freiburg-Kappel e.V.

Fasnet Fasnet Fasnet 
 in Kappel in Kappel in Kappel

SCHMUTZIGER DONNERSTAG
9.30 Uhr   –  Sturm auf Kindergarten 
          und Schule

BRAUCHTUMSABEND 
MIT SCHLÜSSELÜBERGABE
20.11 Uhr – Festhalle Kappel 

        

KINDERFASNET
15.11 Uhr – Festhalle Kappel 

        
        
FASNET BEERDIGUNG
18.11 Uhr – Festhalle Kappel 

        
        SCHEIBENSCHLAGEN
19.00 Uhr – Meierberg am Eschenweg

DONNERSTAG, 23.2.17

        SONNTAG, 26.2.17

        DIENSTAG, 28.2.17

        SAMSTAG, 11.3.17

NEU!

SCHAUINSLÄNDER BERGGEISTERSCHAUINSLÄNDER BERGGEISTERSCHAUINSLÄNDER BERGGEISTER
Freiburg-Kappel e.V.Freiburg-Kappel e.V.Freiburg-Kappel e.V.

Fasnet Fasnet Fasnet 
 in Kappel in Kappel in Kappel

SCHMUTZIGER DONNERSTAG
9.30 Uhr   –  Sturm auf Kindergarten 

MIT SCHLÜSSELÜBERGABE
20.11 Uhr – Festhalle Kappel 

15.11 Uhr – Festhalle Kappel 

18.11 Uhr – Festhalle Kappel 

19.00 Uhr – Meierberg am Eschenweg

SCHAUINSLÄNDER BERGGEISTERSCHAUINSLÄNDER BERGGEISTERSCHAUINSLÄNDER BERGGEISTER

9.30 Uhr   –  Sturm auf Kindergarten 

19.00 Uhr – Meierberg am Eschenweg

Narrengilde Rot Blau Höllental e.V.
www.rotblau-teufel.de

FASNETSAMSTAG 
25.2.2017 in Buchenbach

14.11 Uhr

19.11 Uhr
XXL-FASNETPARTY
in der Sommerberghalle mit DJ LOOK

FASNETUMZUG
anschließend Narrentreiben im
ganzen Dorf und in der Halle

   
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Fasnet 2017  
Schlangenzunft Zarten e.V. Schlangenzunft Zarten e.V.

seit 1951 

  

Fasnetsamschdig, 25.02.2017 – 20 Uhr 
Großes Höllenzunft- & Schlangen-Getümmel in Zarten 
Tanzen & Feiern bei guter Musik in der Zarduna-Halle ~ die ganze Halle eine Fasnetparty,  

eine XXL-Bar in der Halle sowie ein Bierbrunnen & eine Likörbar laden zum gemütlichen Umtrunk ein; 
Schwofen bis die Sohlen qualmen und Halli-Galli mit Guggenmusiken aus Nah & Fern. 

* * * * * * *  
Wir laden die Bevölkerung recht herzlich nach Zarten ein.  

 

 ( Eintritt frei ! – Heute fährt der Dreisamtäler Narrenbus ! ) 

 
 

Fasnetsundig, 26.02.2017 – 20 Uhr 
Fasnetparty im Gasthaus Bären  

& in der Bärenhöhle  
 

„ ...hier tobt der Bär bis in die Morgenstunden... “ 
Party mit Livemusik von „Bernd Wißler“ 

und in der Bärenhöhle mit „DJ Kai Wißler“ 

Fasnet in Zarten ! 

Fasnetzischdig, 28.02.2017 – 19 Uhr 
Fasnetverbrennung der Schlangenzunft Zarten e. V.  

Trauerrede & Verbrennung am Narrenbrunnen Zarten anschl. gemütlicher Ausklang im „Gasthaus Bären“ 

- an allen Veranstaltungen gilt das Jugendschutzgesetz 
- an allen Abendveranstaltungen gilt Einlass erst ab 18 Jahren (Ausweiskontrollen) 
- es gilt das gesetzliche Rauchverbot 

Fasnetsundig, 

„ ...hier tobt der Bär bis in die Morgenstunden... “

Fern.

Donnerstag, 
23. Februar 2017

Narrenbaumstellen auf dem 
Rathausplatz mit Entmachtung 
des Bürgermeisters ab 10 Uhr.
Danach leckere Narrensuppe in 

der Sommerberghalle und 
buntes Treiben durch das Dorf.

Dienstag, 28. Februar 2017
Narrenbaum fällen auf dem 

Rathausplatz ab 19 Uhr.
Fasnetbeeredigung im 

Gasthaus Adler

Wir wünschen 
allen eine glückselige Fasnet

Eure Zainemacher Zunft 
Buchenbach e.V.

 

              WALD-

       GEISTER

      PARTY

 
KEEP cALmAnD 
LISTEn To FASnETSmuSIK 

WWW.SuPERnovA-DISco.DE
KAGEnEcKhALLE    Ab 20 uhR 

facebook.com/discosupernova
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Fasnet
Stegen

in 

Schmutziger Dunschdig, 23.02.2017

Fasnet Fridig, 24.02.2017

Fasnet Zischdig, 28.02.2017

11.00 Uhr

20.11 Uhr

19.11 Uhr

17.11 Uhr

Sturm auf das Rathaus, zusammen mit den
Grundschülern Entmachtung der Bürgermeisterin
Schülerprogramm in der Kageneckhalle 
ab 12.15 Uhr Umtrunk in der Sparkasse

Hemdglunkerumzug 
anschl. Ausschank der Narrensuppe
und Kinderprogramm in der Kageneckhalle

Waldgeister-Party in der Kageneckhalle

mit

und vielen befreundeten Gastzünften und
Guggenmusiken!! Eintritt 6,00 €, Hästräger 4,00€

Fackelumzug vom Dorfplatz zum Wald
Verbrennung der Fasnet und Ausklang

www.waldgeister-stegen.de

Einlass ab
18 Jahren!

Keep calm and 

liste
n to fasnetsm

usik!

Zunft der Feurigen
Salamander
Ebnet e.V.

Dreisamtäler Narrenbus
am 25.02.2017

Fahrplan/Abfahrtszeiten
Shuttle 1
Buchenbach, Apotheke 19.00 20.15 22.00 23.30 0.45
Kirchzarten,Bahnhof 19.15 20.30 22.15 23.45 1.00
Oberried, Schule 19.30 20.45 22.30 0.00 1.15
Kappel,Sportplatz 19.45 21.00 22.45 0.15 1.30
Zarten,Halle 20.00 AN: 21.15 AN: 23.00 0.30 1.45
  AB: 21.45 AB: 23.15
   
Shuttle 2
Buchenbach, Apotheke 20.00 21.15 23.00 0.30
Kirchzarten,Bahnhof 20.15 21.30 23.15 0.45
Zarten, Halle 20.30 AN: 21.45 23.30 1.00
  AB: 22.15
Kappel, Sportplatz 20.45 22.30 AN: 23.45 1.15
   AB: 00.00
Oberried, Schule 21.00 22.45 0.15 1.30 

Fahrpreis p. P. 7,– € von 19.00 – 1.45 Uhr unbegrenzt gültig

www.narrengilde-Oberried.de

Oberrieder Fasnet
Sie sind herzlich eingeladen

Halli Galli durch Oberried

Kinderfasnet

Krüzstein-Party

Hästräger-Party

Fasnetverbrennung

Fasnet Sundig 26. 2.
14:11 Uhr Umzug

Fasnet Mändig 27. 2.
14:11 Uhr Goldberghalle

Fasnet Samschdig 25. 2.
20:11 Uhr Goldberghalle

Fasnet Mändig 27. 2.
20:11 Uhr Goldberghalle

Fasnet Zieschdig 28. 2.
18:11 Uhr Narrenbrunnen

live Disco

live Disco

Eintri�  � ei
live Disco
DJ Weezly & Kai

4. Guggi-Nacht • 33 Jahre

Schmutzige Dunschdig 23. 2.
18:11 Uhr Sparkasse Oberried

Fasnet Fridig 24. 2.
20:11 Uhr Goldberghalle
mit den Guggenmusiken: Los Chrachos, Todtnau • Hauptsach Ä Bägle,
Oberrimsingen • Dachkirnerpfiefer, St. Peter • Schlierbachfetzer, Neuler bei Aalen

Hemdglunkerumzug

ww
w
.k
ru

ezsteinguggis.de

seit
1984

Hinterzarten-Breitnau (u.) Im  
Naturfreundehaus Breitnau wird 
zur „Fasnet wie si früher war“ ein-
geladen. Hier will man bewusst die 
Art der Alemannischen Fasnet in 
Wirtshäusern aus den 60er Jahren 
aufl eben lassen. Geboten werden 
am Fasnetmendig, 27. Februar, ab 
14.11 Uhr „bis spot in die Nacht ni“  

Sketche, Vorträge, Tanz und Gaudi  
sowie volkstümliche Fasnetmusik 
verschiedener Akteure. Alles „live“ 
und von Hand gemacht. 

Hüttenwirtin Nadja Benitz kocht 
auch in diesem Jahr „Saueressen“ 
nach traditionellem Rezept. Gäste, 
die sich am Programm beteiligen 
wollen, sind herzlich willkommen.

Naturfreundehaus Breitnau
„Fasnet wie si früher war“

Kirchzarten (glü.) Auch in die-
sem Jahr lädt die Katholische 
Pfarrgemeinde Kirchzarten zu 
einem verrückten Gottesdienst 
für kleine und große Narren ein. 
Er fi ndet am Fasnetsundig, dem 
26. Februar, um 10:30 Uhr in 
der St. Gallus Kirche statt. Sein 
Motto ist diesmal „Humor ist, 
wenn man trotzdem lacht!“ Mit 
einem Rollenspiel führen PGR-
Vorsitzender Stefan Eschbach 
und Bürgermeister Andreas Hall 

den Besuchern dieses Thema vor 
Augen. Einen musikalischen Bei-
trag leistet Gerald Lauby. Jeder 
Erwachsene und jedes Kind darf 
gerne mit närrischer Kleidung in 
die Kirche kommen. Besonders 
sind alle Kinder und deren Eltern 
eingeladen. Nach dem Gottes-
dienst sorgt die Kolpingfamilie 
im Gemeindehaus für das leibli-
che Wohl von Groß und Klein, so 
dass die Küche am Fasnetsundig 
kalt bleiben kann.

„Humor ist, wenn man 
trotzdem lacht!“

Familiengottesdienst zum Fasnetsundig 
in Kirchzartens St. Gallus

Freiburg (sf.) Am Dienstag, 28. 
Februar, ab 14 Uhr kommen die 
kleinen buntverkleideten Narren 
wieder groß raus: Rollenrutsche, 
Hüpfburg, Wurfbude und die 
berühmte Schokokussschleuder 
dürfen wieder einem Belastungs-
test unterzogen werden. Als Pro-

grammpunkt freuen wir uns auf 
eine Überraschungs- Showein-
lage. Der Höhepunkt und gleich-
zeitig das Ende der Kinderfasnet 
im Haus der Jugend, Uhlandstr. 
2, ist das Verbrennen der „Alten 
Fasnet“ gegen 17.15 Uhr. Eintritt 
2.- Euro. 

Kinderfasnet 
im Haus der Jugend

Buchenbach (ch.) Auch die älteren 
Narren finden Gelegenheit den 
Schmutzige Dunschdig ausgiebig 
zu feiern. Am Donnerstag, 23. 
Februar, lädt das Altenwerk zum 
fröhlich närrischen Nachmittag im 

„Gasthaus Adler“ in Buchenbach 
ein. Beginn ist um 14.00 Uhr. 
Für närrische Musik sorgen Max 
und Eddi. Auch die Landfrauen 
von Buchenbach bereichern den 
Nachmittag. 

Das Altenwerk lädt zum 
Närrischen Nachmittag 

in Buchenbach

(DVW) Am Wochenende erreicht die 
„Fünfte Jahreszeit“ ihre Höhe punkte. 
Es wird wieder viel Alkohol getrun-
ken werden und wer dann noch ins 
Auto steigt, gefährdet sich selbst und 
andere Verkehrsteilnehmer. Die Deut-
sche Verkehrswacht (DVW) erinnert 
darum an den Grundsatz: „Wer trinkt, 
fährt nicht! – Wer fährt, trinkt nicht!“

Die Fastnachtsveranstaltungen 
und Straßenumzüge sind bekannt 
für ihre Ausgelassenheit und den 
hohen Alkoholkonsum. Doch bereits 
geringe Mengen können die Fahr-
tüchtigkeit beeinträchtigen und das 
Unfallrisiko enorm erhöhen. Nicht 
nur, dass die Reaktions- und Ko-
ordinationsfähigkeit eingeschränkt 
werden, die enthemmende Wirkung 
des Alkohols führt zu Fehleinschät-
zungen des eigenen Könnens und von 
Verkehrssitua tionen. 

Professor Kurt Bodewig, Präsident 
der DVW und Bundesminister a.D.: 
„Statistiken weisen im Laufe der 
vergangenen Jahre eine sinkende Zahl 
von Alkoholunfällen aus. Das darf 
nicht darüber hinwegtäuschen, dass 
die Unfallfolgen von Alkoholunfällen 

überdurchschnittlich schwer sind. Es 
bleibt zumeist nicht bei Blechscha-
den, sondern die Beteiligten tragen 
schwere Ver letzungen davon und 
Traumata, die das Leben verändern 
können.“ 

Laut Polizeibericht ereigneten sich 
beispielsweise 2015 in den „tollen Ta-
gen“ weit über 1.000 alkoholbedingte 
Verkehrsunfälle, zahlreiche Personen 
mussten ihren Führerschein abgeben.

Wer tief ins Glas geschaut hat, 
sollte darum die Finger vom Steuer 
lassen und stattdessen auf öff entliche 
Verkehrsmittel umsteigen. Jecken, die 
auf ihr Auto angewiesen sind, sollten 
mit alkoholfreien Alternativen feiern.

Auch am nächsten Morgen ist 
Vorsicht geboten. Der Körper baut 
im Schnitt pro Stunde 0,1 Promille 
Alkohol ab. Diesen Prozess kann 
man nicht beschleunigen, auch nicht 
mit vermeintlichen Tricks wie Kaf-
fee, einer kalten Dusche oder einem 
Vitamin-Cocktail. Wer also um Mit-
ternacht mit einem Vollrausch ins Bett 
geht, hat oft bis in den nächsten Tag 
hinein Restalkohol im Blut und sollte 
nicht Auto fahren.

Fasnet und Alkohol
Keine Narrenfreiheit im Straßenverkehr

Kappel (hr.) Die Narrenzunft der 
Schauinsländer Berggeister Kappel 
lädt am Schmutzige Dunschdig, 
23. Februar, ab 20.11 Uhr, zum 
Brauchtumsabend in die Festhalle 
Kappel ein. Am Sonntag, dem 26. 
Februar, ab 15.11 Uhr, sind alle 
kleinen Narren bei der Kinder-
fasnet mit den Schlümpfen in der 
Festhalle herzlich willkommen. Zur 
Fasnetbeerdigung triff t man sich am 
Dienstag, dem 28. Februar, 18.11 
Uhr vor der Festhalle. Von der geht 
der „Trauerzug“, begleitet vom Mu-
sikverein Kappel, zum Sportplatz, 
anschließend Fasnetverbrennung. 
Zum Scheibenschlagen laden die 
Schauinsländer Berggeister am 
Samstag, dem 11. März in das 
Eschenwegle am Meierberg ein. 
Beginn um ca. 19.00 Uhr.

Schauinsländer Berggeister

Foto: Dagmar Engesser
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www.tuningsound-freiburg.dewww.tuningsound-freiburg.dewww.tuningsound-freiburg.de
www.automobil-freiburg.de

3. – 5. März

www.automobil-freiburg.dewww.automobil-freiburg.de

Messe Freiburg
Freitag  12 – 20 Uhr
Samstag 10 – 20 Uhr
Sonntag 10 – 18 Uhr

Freiburg (u.) Vom 3. bis 5. März 
2017 startet die AUTOMOBIL mit 
Tuning & Sound Convention in 
Freiburg erneut durch. Süddeutsch-
lands größte Neuwagen-, Verkaufs- 
und Informationsausstellung bietet 
alles für einen unterhaltsamen, 
spannenden und informativen 
Besuch auf der Messe Freiburg. 

Mit über 300 Neufahrzeugen 
von rund 30 vertretenen Automar-
ken, zahlreichen Highlights aus der 
Automobilbranche, faszinierenden 
Oldtimern und Luxus-Sportwagen, 
getunten Automobilen und indivi-
dualisierten Motorrädern, attrakti-
ven Sonderschauen, sowie einem 
abwechslungsreichen Rahmenpro-
gramm und vielen anderen Über-
raschungen ist die AUTOMOBIL 
mit Tuning & Sound Convention 
2017 so vielfältig und abwechs-
lungsreich wie noch nie. 

Wer auf der Suche nach einem 
Neuwagen ist, hat auf der AUTO-
MOBIL die besten Möglichkeiten, 
nahezu die gesamten in Deutsch-
land erhältlichen automobilen Mo-
dellpaletten live und an einem Ort 
zu vergleichen. Die professionelle 
Beratung durch Mitarbeiter der 
rund 15 vertretenen Autohäuser so-
wie das Angebot von Probefahrten 
erleichtern die Entscheidung für ei-
nes der attraktiven Messeangebote.

Während am Messefreitag tradi-
tionell die Highlight- und Premi-
erenfahrzeuge vorgestellt werden, 
wird am Sonntagnachmittag in 
Halle 4 erstmalig der „AUTO-
MOBIL AWARD 2017“ verliehen. 
Unter dem Motto „Südbaden wählt 
sein Lieblingsauto“ werden ab 
dem 20. Februar die AWARD-
Fahrzeuge unter www.automobil-

freiburg.de vorgestellt und können 
anschlie-ßend vom 3. bis 5. März 
auf der AUTOMOBIL in Augen-
schein genommen werden. In drei 

verschiedenen Kategorien kann 
bis zum Messesonntag, 12.00 Uhr 
online wie auch vor Ort für ein 
Modell abgestimmt werden. Un-
ter allen Teilnehmern wird neben 
weiteren attraktiven Preisen ein 
2-Tages-Schwarzwaldtrip mit 
einem Fahrzeug der teilnehmen-
den Autohäuser inklusive Hotel-
übernachtung für zwei Personen 

verlost.
Das wachsende Interesse an be-

sonderen Ausstellungsthemen der 
AUTOMOBIL gibt der Messe Frei-

burg recht. Deshalb wird es 2017 
erneut Sonderschauen zu den The-
men E-Mobilität, Verkehrssich-
er heit, Oldtimer und barrierefreie 
Mobilität geben, auf denen sich 
die Besucher zentral über die 
jeweiligen Themen informieren 
und Verschiedenes ausprobieren 
können.

Connected Cars – so werden 

Fahrzeuge bezeichnet, die über 
ein mit dem Internet verbundenes 
Multimediasystem verfügen. Digi-
talisierung, Onlinedienste und die 

Kommunikation zwischen Fahrer 
und Fahrzeug sollen das Fahren 
bequemer und sicherer machen. 
Welche Funktionen und Neuheiten 
die Technik der Automobilität 4.0 
mit sich bringt, kann man auf der 
AUTOMOBIL live testen oder mit 
einer Reality Brille - dem digitalen 
Showroom der Zukunft - erfahren.
„Selbst ausprobieren!“ heißt es 

außerdem z.B. auch beim kosten-
freien Verkehrssicherheitstraining 
des ADAC, dem Segway-Parcours, 
dem E-Mobility Testdrive oder 

auf dem Verkehrsübungsplatz 
der Fahrschule am Tor, wo die 
Besuch er beispielsweise das Ein-
parken mit großem Anhänger üben 
können. 

Über das gesamte Veranstal-
tungswochenende hinweg wird ein 
umfangreiches Rahmenprogramm 
geboten. Passend zum Thema ist 
die Bühne mobil und präsentiert 

Interviews, Fahrzeugvorstellungen 
sowie weitere Highlights direkt am 
entsprechenden Messestand.

Die Tuning & Sound Convention 
hat sich inzwischen mehr als nur 
etabliert und findet bereits zum 
7. Mal als logische Ergänzung 
zur AUTOMOBIL statt. Hier 
bringen sowohl professionelle 
Tuning-Fachbetriebe als auch 
private Tuning-Clubs die Faszi-
nation rund um das Tunen und 
Individualisieren von Automobilen 
und Motorrädern zum Ausdruck. 
Neben spektakulären Driftshows 
mit Driftmeister Alex Gräff, inte-
ressantem Live-Tuning mit Timo 
Asbeck, spannenden Produktneu-
heiten und der ein oder anderen 
Überraschung für alle Tuningfans, 
findet am Samstagnachmittag die 
Wahl des Freiburger Tuning Girl 
2017 statt. Die Kandidatinnen 
werden von der Model- und Event 
Agentur Allure professionell be-
gleitet und haben die Chance das 
Model für die Werbekampagne der 
Tuning & Sound Convention 2018 
zu werden oder auch attraktive 
Preise zu gewinnen. Interessen-
tinnen können sich unter www.
tuningsound-freiburg.de detailliert 
informieren und bewerben.

Durch die Anpassung der Öff-
nungszeiten besteht nun die Mög-
lichkeit die Messe am Samstag 
von 10.00 bis 20.00 Uhr - und 
damit zwei Stunden länger als 
in den Vorjahren - zu besuchen. 
Am Messefreitag wurde die Öff-
nungszeit von 12.00 bis 20.00 
Uhr verkürzt. Am Messesonntag 
hat die AUTOMOBIL mit Tuning 
& Sound Convention unverändert 
von 10.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 

32. AUTOMOBIL mit 7. Tuning & Sound Convention
3. – 5. März, Messe Freiburg

AUTOMOBIL live erleben! - vielseitig wie noch nie • Premiere: Verleihung des AUTOMOBIL AWARD 2017
Sonderschauen zu den Themen E-Mobilität, Verkehrssicherheit, Oldtimer und barrierefreie Mobilität

Connected Cars: Das bringt die Automobilität 4.0 • Rahmenprogramm: Zusehen und selbst ausprobieren
Tuning & Sound Convention • Neue Öffnungszeiten

Foto: Veranstalter
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WINTER -
RESTEVERKAUF

Skihelm
Alpina » Jump « 
mit integrierter
 Quattrofl exscheibe/Visor

bisher 299,95 €

199,95

Ski-Handschuhe
Leki  
mit Trigger System

bisher 99,95 €

59,95

Tourenskiset
Fischer » Ranger 88 TI « 
mit Tourenbindung 
„Marker Tour 12 EPF“

bisher 739,95 €

449,90

Skating Skiset
Rossignol » Xium S2 « 
Mit Rotefella „Xcelerator Skate“

bisher 524,95 €

329,95

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 10 - 19 Uhr // Sa: 10 - 16 Uhr
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Sport Eckmann GmbH•Stegener Straße 14•79199 Kirchzarten

Einzelteile bis 70% reduziert.

Ski-Tagesfahrt 
ins Montafon
Mit dem SV Kirchzarten 
im Bus zur Silvretta Nova
Kirchzarten (glü.) Die Ski- und 
Rad abteilung des SV Kirchzarten 
lädt zu einer Ski-Tagesfahrt ins 
Montafon ein. Mit dem Hummel-
Bistro-Bus geht es am Mittwoch, 
dem 15. März 2017 zur Silvretta 
Nova. Inclusive Tages-Skipass, 
Bistro-Service und Betreuung 
und Unterhaltung durch Skilehrer 
bietet der SVK einen Spezialpreis 
von 74,50 Euro; Jahrgang 1952 
und älter 72,50 Euro; 10 Prozent 
Gruppenermäßigung. Abfahrt ist 
um 4:45 Uhr ab Kirchzarten bei 
Auto Hummel und um 5:10 Uhr 
ab Titisee, Parkplatz Badeparadies. 
Anmeldungen sind ab sofort beim 
Reisebüro Hummel (Buchungs-Nr. 
33745) abzugeben.

SV Kirchzarten
Tischtennis
Kirchzarten (u.) Spielen Sie ger-
ne Tischtennis, wollen aber nicht 
verpflichtend in einer Mannschaft 
spielen? Dann kommen Sie doch 
zum SV Kirchzarten. Ab sofort 
bietet die Tischtennisabteilung 
einen Trainingsabend für Hobby-
spieler an. Mittwochs ab 19.00 
Uhr in der Turnhalle des Schulzen-
trums Kirchzarten, Giersbergstr. 
33 (Anfahrt zum Parkplatz über 
Oberriederstr. 3 - Sportstadion)  
können Interessierte diesem schö-
nen Hobby frönen. Für weitere In-
fos steht Helmut Richert unter Tel.: 
07661 / 981648 zur Verfügung. Die 
Tischtennisabteilung freut sich auf 
viele Interessierte!

Kirchzarten (glü.) Der jährliche 
Ehrungsabend des Sportverein 
Kirchzarten (SVK) fand jetzt in der 
Großen Stube der Talvogtei statt. 
Bei dieser Veranstaltung werden, 
losgelöst von der Mitgliederver-
sammlung, die SVK-Sportler für 
die Erfolge des letzten Jahres 
mit der Verdienstmedaille geehrt, 
sowie ehrenamtlich besonders 
engagierte Mitglieder mit einer 
Ehrennadel des Vereins ausge-
zeichnet.

Auch diesmal konnten bei den 
sportlichen Erfolgen wieder zahl-
reiche Meistertitel und Top-Plat-
zierungen bei nationalen und inter-
nationalen Wettbewerben gefeiert 
werden. Die SVK-Vorstände Frank 
Rosenkranz und Anselm König 
ehrten im Wechsel die erfolgrei-
chen Sportler und konnten dabei 
teilweise eine erstaunliche Liste 
von Titeln und Platzierungen ver-
lesen. Beispielsweise wurde Behin-
dertensportlerin Katja Kaufmann 
Deutsche Meisterin im Skilanglauf 
der Altersklasse S12, Radsportlerin 
Lina Riesterer Gesamtsiegerin der 
Rennserie Nachwuchssichtung 
und deutsche Vizemeisterin in der 
Klasse U15 oder Triathlet Timo 
Hackenjos Vizemeister bei der 
Baden-Württembergischen Meis-
terschaft im Aquathlon.

Der Verein lebt vom Ehrenamt und dem sportlichen Erfolg
SV Kirchzarten ehrte erfolgreiche Sportler und zeichnete besonders engagierte Mitglieder aus

Die erfolgreichen Sportler des letzten Jahres wurden mit der Verdienstmedaille ausgezeichnet.
 Foto: SVK

Im Anschluss konnte Vorstands-
vorsitzender Andreas Kohler mit 
Vorstand Jürgen Friedrich einige 
Ehrennadeln des Vereins verleihen. 
Diese seien, so Kohler, Ehrung und 
Ansporn zugleich, denn nur auf 
Grund des ehrenamtlichen Ein-
satzes so vieler Trainer, Betreuer, 
Übungsleiter und Funktionäre 
könne ein Verein wie der SVK 

überhaupt funktionieren. Daher 
sei man in Kirchzarten stolz, dass 
es immer noch Personen gäbe, die 
sich im Sport einbringen und mit 
Spaß und Freude dabei seien, auch 
wenn die Mentalität der Vereins-
nutzung im Wandel sei.

Bei den Auszeichnungen für 
ehrenamtliches Engagement sind 
Sonja und Peter Furrer, die die 

Goldene Ehrennadel des Vereins 
für herausragende und langjährige 
Tätigkeit erhielten, besonders he-
rauszuheben: Sonja Furrer für ihre 
Verdienste um die Turnabteilung, 
den Gesundheitssport und ganz 
aktuell für den Einsatz im neuen 
SVKfit, Peter Furrer für jahrelan-
ges Engagement in der Skiabtei-
lung, der Schneesportschule und 

der Turnabteilung des Vereins. 
Vater und Schwiegervater sowie 
SVK-Ehrenvorsitzender Bertram 
Scherzinger freute sich, dass beide 
in seine Fußstapfen getreten seien 
und sich ebenfalls seit Jahren im 
SVK engagierten.

Bürgermeister Andreas Hall 
unterstrich in seinem Grußwort den 
enormen Stellenwert des Sports 
und insbesondere des Sportver-
eins in Kirchzarten und erinnerte 
die Sportler daran: „Sie tragen als 
Botschafter Kirchzartens und des 
Dreisamtals viel zur Reputation 
der Region bei.“ Er freute sich, 
dass auch die Gemeinde mit den 
Investitionen in die Sportanlagen 
ihren Teil dazu beitragen könne 
und sagte auch für die Zukunft die 
vollumfängliche Unterstützung der 
Gemeinde zu.

Auch der anschließende Aus-
tausch in geselliger Atmosphäre 
zwischen den unterschiedlichen 
Sportarten – mit musikalischer 
Untermalung des Ingmar Kersch-
berger Duos – sorgte immer wieder 
für gegenseitige Bewunderung und 
Anerkennung: So ist beispielsweise 
der im Triathlon nötige Trainings-
aufwand für gleich drei Sportarten 
immer wieder bemerkenswert und 
im Vergleich zu manch anderer 
Sportart überdurchschnittlich hoch.

Kirchzarten (glü.) „Die Deutschen 
Mountainbike-Marathon-Meister-
schaften 2018 werden am 17. Juni 
2018 in Kirchzarten ausgetragen“, 
freut sich Benjamin Rudiger. „Das 
ist ein sportliches Highlight zum 
20. Jubiläum des ULTRA-Bikes.“ 
Doch gerade befindet sich der 
Black Forest ULTRA Bike Mara-
thon 2017 noch mitten in seinen 
Vorbereitungen: Durchfahrtsge-
nehmigungen werden beantragt, 
Streckenabschnitte mit Sicher-
heitskräften durchgesprochen, 
Helfer für den Veranstaltungstag 
akquiriert und vieles mehr. Das 
neue Team des Black Forest UL-
TRA Bike Marathon arbeitet auf 
Hochtouren daran, den über 5000 
Fahrern aus aller Welt auch dieses 
Jahr wieder ein hochwertiges und 
spannendes Rennen zu bieten. Und 
Mitten in diese Vorbereitungen 
kam die freudige Nachricht, dass 
die Deutsche Mountainbike-Mara-
thon-Meisterschaft in Kirchzarten 
ausgetragen wird.

Die Austragung solch sportlich 
bedeutender Veranstaltungen ist 
für die Kirchzartener nicht neu: 
1990 fand die 1. Deutsche Meis-
terschaft im Cross-Country statt, 
1992 ein MTB-Weltcup und 1995 
eine MTB-Weltmeisterschaft. 
2004 wurde dann schon einmal 
eine Marathon-DM in Kirchzarten 

Deutsche MTB-Marathon-Meisterschaft 2018  
in Kirchzarten

Bund Deutscher Radfahrer gibt wieder ein Rennen in die erfahrenen ULTRA-Bike-Hände

Wenn 2018 der Start über die Marathonstrecke im Rahmen des 20. 
ULTRA-Bike in Kirchzartens Fußgängerzone erfolgt, sind auch die 
Teilnehmer der Deutschen Meisterschaft dabei. Foto: Gerhard Lück

ausgetragen, gefolgt von einer 
Eliminator-DM im Jahr 2012. „Die 
Deutsche Mountainbike Marathon 
Meisterschaft 2018 ist damit be-
reits das sechste Rennen hier in 
Kirchzarten mit einer solch großen 
sportlichen Bedeutung“, freute sich 
Erhard Eckmann, Mitbegründer 
und Beirat. „Wir freuen uns über 
das Vertrauen, das uns der Bund 
Deutscher Radfahrer mit diesem 
Beschluss entgegenbringt“, sagt 
Benjamin Rudiger, Geschäftsfüh-
rer der Black Forest ULTRA Bike 
UG und erklärt, die Marathon-DM 
2018 sei ein Highlight zum 20. 
Jubiläum des Black Forest UL-
TRA Bike Marathons, das 2018 
gefeiert werde. „Wir setzen mit 
der Marathon DM ein Zeichen für 
die Zukunft. Im Breitensport sind 
wir schon sehr stark aufgestellt und 
möchten nun auch den Leistungs-
sport wieder mehr in den Fokus 
rücken“, erklärt er die Bewerbung 
für die Marathon-DM 2018.

Das neue Leitungsteam des 
Black Forest ULTRA Bike hat ne-
ben der Marathon-DM 2018 noch 
viele weitere Ideen, wie die Ver-
anstaltung sowohl für Breiten- als 
auch für Leistungssportler attraktiv 
bleibt – darunter auch den Ausbau 
des Streckenangebots. Informati-
onen zur Anmeldung unter www.
ultra-bike.de.

Notschrei (glü.) Das Nordic-
Center Notschrei mit dem Verein 
Notschrei-Loipe e.V. und dem 
Trägerverein Schwarzwald Nordic-
Center e.V. lädt bereits zum dritten 
Mal zum Notschrei-Lauf ein. Am 
Sonntag, dem 5. März 2017 können 
sich alle Skilanglauffreunde über 
zwei unterschiedliche Strecken in 
zwei Techniken beweisen. Dank 
eines 45 Minuten langen Start-
korridors kann jeder seine eigene 
Startzeit wählen und erhält dank 
moderner Transpondertechnik 
auch seine persönliche Laufzeit. 
Zwischen 9:30 und 10:15 Uhr kann 
der Wettkampf in der klassischen 

Technik gestartet werden. Dabei 
kann zwischen der 10 oder 20 
Kilometer langen Strecke gewählt 
werden. Über die gleichen Stre-
cken starten dann zwischen 10:30 
und 11:15 Uhr die Skater, jeweils 
am Loipenhaus am Notschrei. Das 
Ziel beider Läufe befindet sich im 
Nordic-Stadion, wo auch um 13 
Uhr die Siegerehrung stattfindet. 
Für Kinder im Schüleralter ist 
als Schnupperangebot im Stadion 
der DSV-Skitty-World-Nordic-
Parcours geöffnet. Anmeldung 
und alle wichtigen Informationen 
im Internet unter www.notschrei-
lauf.de.

Zum 3. Notschrei-Lauf 
jetzt anmelden

Öffnungszeiten 
Hallenbad  
St. Peter
St. Peter (ch.) Für das Hallenbad 
St. Peter gelten folgende Öffnungs-
zeiten: Mi., Do., und So.: 9.00 bis 
12.00 Uhr. Mo., Mi., Fr. und Sa.: 
15.00 bis 20.00 Uhr. Di.: geschlos-
sen. Am Rosenmontag, 27.02. ist 
das Hallenbad geschlossen.

Dreisamtäler

Dreisamtäler
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten

Weiteres Programm unter: www.cinemaxx.de/freiburg

» BLOCKBUSTER

NEU Bibi & Tina 4 – Tohuwabohu total! ab 0 
Das sind Bibi und Tina auf Amadeus und Sabrina“ 
heißt es bald wieder im Kino: Am 23. Februar 
dürfen sich alle Fans von Bibi und Tina freuen, 
denn es geht für ein viertes Kinoabenteuer zurück 
nach Falkenstein.  
2D 12:10 (nur Sa+So), 14:15, 17:00

NEU Bibi & Tina 4 – Tohuwabohu total! ab 0 
2D 12:10 (nur Sa+So), 14:15, 17:00

Fifty Shades of Grey – Gefährliche Liebe ab 16
2D 14:10, 17:20 (Mi 17:00), 20:00 (Mi 19:30), 23:00

NEU A Cure for Wellness ab 16
2D 16:45, 19:30 (Mo in OV, Di+Mi 19:45), 22:45

NEU Boston ab 12
2D 19:30, 23:00

NEU Bailey – Ein Freund fürs Leben ab 0
2D 14:10, 17:00, 20:15

Recep Ivedik 5 ab 6
2D OmU 17:15, 20:00, 22:50

T2 Trainspotting ab 16
2D 20:15 (Di+Mi nicht), 23:15

John Wick: Kapitel 2 ab 18
2D 17:00 (nur Fr+So), 20:15 (Mi 19:50), 23:15

SONDERVERANSTALTUNGEN
LADIES NIGHT: Die Frau im Mond –  
Erinnerung an die Liebe   ab 6 
2D Mi, 1.3., 20:00

VORPREMIERE: Logan – The Wolverine ab 18
2D Mi, 1.3., 19:45

Do., 23.2. – Mi. 1.3.17 Freiburg
Der Filmpalast am Theater · Bertoldstraße 50

CinemaxX-Reservierungshotline:
Telefon 040 - 80 80 69 69

Täglich 10 - 21 Uhr, zzgl. 0,70 k Aufschlag je Karte
Gratis-Online-Reservierung: www.cinemaxx.de

Günstiges Parken für Kinogäste 
in der Tiefgarage „Am Bahnhof“ (Zufahrt über 
Bismarckallee, beim Planetarium). Kinogäste  
zahlen nur 2,50 k für die ersten 4 Stunden.

1151433-1.pdf

Februar
201722. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treff punkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrüs-
tung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland.
● OBERRIED/HOFSGRUND Sams-
tags-Schneeschuhwanderung. Treff -
punkt ist um 17 Uhr beim Skischulbü-
ro (bei Sport Rees). Kosten 30,-€ inkl. 
Leihausrüstung, 22,-€ ohne Leihaus-
rüstung. Anmeldung und nähere Infos 
auf www.skischule-hofsgrund.de Ver-
anstalter: Ski- und Snowboardschule 
Hofsgrund.

Februar
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24.
● KIRCHZARTEN Seniorenfasnet. 
Kunterbuntes Schauspielhaus im Ma-
riensaal. Alle Senioren und Senio-
rinnen sind zum schauspielerischen 
Treiben eingeladen. Vielfältiges Pro-
gramm für Bauch, Herz und Verstand. 
Musikalisch begleitet vom „Schuler 
Sepp“ aus Buchenbach. Beginn ist um 
14.31 Uhr im Kath. Gemeindehaus, 
Mariensaal, Kirchplatz 5. 
● KIRCHZARTEN Brauchtums-
abend im Kurhaus, Dietenbacherstr. 
22. Beginn ist um 20.11 Uhr. Karten-
vorverkauf in der Tourist-Info.
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treff punkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● STEGEN Schmutziger Dunschdig 
mit Hemdklunkerumzug ab 17.11 
Uhr ab Kageneckhalle begleitet vom 
Musikverein Stegen. Anschließend 
Ausschank der Narrensuppe in der 
Kageneckhalle, Kinderfasnet mit Pro-
gramm und anschließendem gemütli-
chem Ausklang.
● BUCHENBACH Narrenbaumstel-
len um 10 Uhr. Veranstalter: Zaine-
macherzunft Buchenbach. 
● BUCHENBACH Fröhlich-närri-
scher Nachmittag für alle älteren 
Narren. Das Altenwerk lädt ab 14 
Uhr ins Gasthaus Adler. Musika-

lisch umrahmt von Max und Eddi 
und bereichert von den Landfrauen 
Buchenbach. 
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 
/ 48 28 oder 0160 / 95 951 284 Ver-
anstalter: Fam. Zipfel www.erlenhof-
himmelreich.de
● BUCHENBACH Partynacht des 
Musikverein. Beginn ist um 20 Uhr 
in der Sommerberghalle. Veranstalter: 
Musikverein Buchenbach.
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 15.30 bis 17.30 Uhr (va-
riabel, genaue Zeit erfragen). Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Treff punkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland.
● OBERRIED Schmutziger Dunsch-
dig mit Hemdklunkerumzug ab 
18.11 Uhr, anschließend Hemdklun-
kerschwoof in der Klosterschiire. Ver-
anstalter: Narrengilde Oberried.

Februar
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● KIRCHZARTEN/BURG Off ener 
Freitags-Treff  für Menschen mit 
und ohne Behinderung. Ab 14 Uhr 
im Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Liselotte Tritschler, Tel. 
07661 / 99 905
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr auf dem Ruhbauernhof, 
Dietenbach 9. Auf dem Rückweg Ein-
kehr zur Kaff eepause im Landgasthof 
„Zum Rössle“. Anmeldung und weite-
re Info bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 
19 20. Kostenbeitrag 15 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 50 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
vom Ruhbauernhof und Tourismus 
Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 
22. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal
● STEGEN Waldgeisterparty in der 
Kageneckhalle. Einlass: 19 Uhr. Be-
ginn ist um 20.11 Uhr. Eintritt: 6,- € 
(ab 18 J.), Hästräger (ab 18 J.): 4,- €. 
● OBERRIED Wochenmarkt von 15 
bis 18 Uhr in der Klosterschiire mit 
Produkten aus der Region von Ober-
rieder Höfen und Bauern. Neben den 
Marktständen bieten Oberrieder Ver-
eine oder Gruppen selbstgebackenen 
Kuchen, Kaff ee und Getränke an. Ver-
anstalter: Gemeinde Oberried
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 bis 2,5 Stun-
den. Treff punkt ist um 19 Uhr an der 

Schneesportschule Schauinsland, 
Silberbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 
25,- € inkl. Ausrüstung. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland.
● OBERRIED 4. Guggi-Nacht / 33 
Jahre Krüzsteinguggis Oberried. 
Beginn ist um 20.11 Uhr in der Gold-
berghalle. Veranstalter: Narrengilde 
Oberried.
● FREIBURG Narren, Schellen und 
Marotten. Diavortrag mit Volks-
kundler, Kunsthistoriker und Mitglied 
der Freiburger „Fasnetrufern“ Peter 
Kalchthaler. Beginn ist um 17 Uhr 
im Wohnstift Freiburg Oberau, Raben-
kopfstraße 2. Eintritt: 3,- € für Bewoh-
nerinnen und Bewohner, 4,-€ für Gä-
ste. Veranstalter: Wohnstift Freiburg
● FREIBURG Kabarett mit Christi-
ne Prayon: Die Diplom-Animatöse. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: VVK 16,- € 
ermäßigt 12,- €. Abendkasse 19,- € 
ermäßigt 14,- €, Karten bei allen be-
kannten Vorverkausstellen oder www.
reservix.de Nähere Infos unter www.
vorderhaus.de Veranstalter: Vorder-
haus – Kultur in der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 10 bis 12 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN/ZARTEN 66 Jah-
re Schlangenzunft Zarten – Schlan-
gengetümmel. Die ganze Halle eine 
Tanzfl äche, Guggenmusik und Auftritt 
in loser Reihenfolge. Beginn ist um 
20.11 Uhr in der Zardunahalle. Veran-
stalter: Schlangenzunft Zarten e.V.
● STEGEN XCO Walking & Gym. 
Von 9.30 bis 10.45 Uhr mit Ann Risch-
ke. Treff punkt ist der Wanderparkplatz 
in Stegen. Kosten: 10,-€ Anmeldung 
und Infos unter Tel. 0151-14 94 30 70 
oder per Mail: fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Pfl egen statt 
Schnippeln – Praktische Einfüh-
rung in die Pfl ege von Obstbäumen. 
Leiterin: Carolin Greiner, Obstfach-
wirtin. Von 10 bis 13 Uhr auf den 
Streuobstwiesen der Friedrich-Huse-
mann-Klinik. Wenn möglich eigene 
Werkzeuge mitbringen (Astschere, 
Baumsäge, Teleskopsäge). Die Teil-
nahme ist kostenlos, Spenden würdi-
gen das lehrreiche Engagement. Ver-
anstalter: NABU Dreisamtal. 
● BUCHENBACH Fastnacht. Gro-
ßer Fasnetumzug ab 14.11 Uhr mit 
anschließender XXL Fasnetparty ab 
19.11 Uhr in der Sommerberghalle. 
Veranstalter: Narrengilde Rot-Blau 
Höllental.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 Stunden. Treff punkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● OBERRIED Fasnetumzug ab 14.11 
Uhr, Ortmitte. Veranstalter: Narrengil-
de Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern am Abend. 
Geführte Tour, ca. 2 bis 2,5 Stun-
den. Treff punkt ist um 19 Uhr an der 
Schneesportschule Schauinsland, 
Silberbergstrßae 35. Kostenbeitrag: 
25,- € inkl. Ausrüstung. Anmeldung: 
Schneesportschule Schauinsland, Ge-
org Rees, Tel.: 07602 / 288. Die Tour 
fi ndet ab 4 Teilnehmern und nur bei 
ausreichender Schneelage statt. Ver-
anstalter: Schneesportschule Schau-
insland.
● OBERRIED Hästrägerball in der 
Goldberghalle. Beginn ist um 20.11 
Uhr. Veranstalter: Narrengilde Ober-
ried.
● FREIBURG Stand-up Kabarett 
mit Mark Britton: Mit Sex geht‘s 
besser. Beginn ist um 20 Uhr im Vor-
derhaus, Habsburgerstr. 9. Eintritt: 
VVK 16,- € ermäßigt 12,- €. Abend-
kasse 19,- € ermäßigt 14,- €, Karten 

bei allen bekannten Vorverkausstellen 
oder www.reservix.de Nähere Infos 
unter www.vorderhaus.de Veranstal-
ter: Vorderhaus – Kultur in der Fabrik.
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● KIRCHZARTEN Großer Umzug 
durch Kirchzarten. Beginn ist um 14 
Uhr Kirchzarten/Innerort. Anschlie-
ßend Straßenfasnet. Veranstalter: Höl-
lenzunft Kirchzarten.
● BUCHENBACH Hochkarätige 
Magie, Akrobatik, Artistik zum La-
chen mit Dirk Maibauer: Fluidum 
Magicum. Beginn ist um 11 Uhr im 
Raphaelsaal der Friedrich-Husemann-
Klinik. Veranstalter: Kulturkreis 
Dreisamtal e.V.
● BUCHENBACH Kinderfasnet ab 
14.30 Uhr in der Sommerberghalle. 
Veranstalter: Musikverein Buchen-
bach.
● OBERRIED/HOFSGRUND
Schneeschuhwandern. Geführte 
Tour, ca. 2 Stunden. Treff punkt ist 
um 11 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 25,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland
● OBERRIED Halli Galli durch 
Oberried. Ein Dorf setzt sich in Be-
wegung! Beginn ist um 14.11 Uhr. 
Veranstalter: Narrengilde Oberried.
● FREIBURG Kabarett mit Django 
Asül: Letzte Patrone. Beginn ist um 
20 Uhr im Vorderhaus, Habsburger-

str. 9. Eintritt: VVK 16,- € ermäßigt 
12,- €. Abendkasse 19,- € ermäßigt 
14,- €, Karten bei allen bekannten Vor-
verkaufsstellen oder www.reservix.de 
Nähere Infos unter www.vorderhaus.
de Veranstalter: Vorderhaus – Kultur 
in der Fabrik.

Februar
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● KIRCHZARTEN/ZARTEN XCO 
Walking & Gym. Von 8.30 bis 9.45 
mit Ann Rischke. Treff punkt an der 
Alten Säge, Parkplatz. Kosten: 10,-€, 
Anmeldung und Infos unter Tel. 0151-
14 94 30 70 oder per Mail: fi t@ann-
rischke.de
● KIRCHZARTEN Kinderumzug, 
anschließend Kinderbal im Kur-
haus. Beginn ist um 14 Uhr. Haupt-
straße. Veranstalter: Höllenzunft 
Kirchzarten.
● OBERRIED Kinderfasnet ab 14.11 
Uhr in der Goldberghalle. Veranstal-
ter: Narrengilde Oberried.
● OBERRIED/HOFSGRUND Gau-
dirennen in Hofsgrund. Veranstalter: 
SV Schauinsland.
● OBERRIED/HOFSGRUND Wet-
terbuchen-Exkursion am Schauins-
land von 15 bis 16.30 Uhr. Bei Schnee 
werden Schneeschuhe und Stöcke 
genutzt, welche gerne zur Verfügung 
gestellt werden. Treff punkt Haus Sil-
berdistel, Dorfstraße 11. Preis / Grup-
penpreis auf Anfrage; Kinder bis 12 
J. Frei. Anmeldung bis spätestens am 
Vorabend bei Ursel Lorenz Tel.: 07602 
/ 512 oder per Mail: natourpur-schau-
insland@gmx.de Veranstalter: NaTour 
Pur Schauinsland

Buchenbach (ch.) „Das wahr-
scheinlich witzigste Artistenen-
semble, das durch Deutschland 
tourt“, schreibt die Hannoversche 
Allgemeine. Das Duo Mixtura 
Unica, Gewinner mehrerer Klein-
kunstpreise, sind am Sonntag, 26. 
Februar zu Gast im Dreisamtal. 
Grischol und Schlemil, die fah-
renden Gaukler, sind mit feurigem 
Eifer im Wettstreit: für beide 
gilts, durch schier unglaubliche 

Kunststücke die Wirkung ihres 
Zaubertränkleins zu beweisen. 
Ein Stück mit viel Fakirkunst, 
Akrobatik, Jonglage und Feuer...
und der Zaubertrank wirkt! Wie 
sonst wäre diese übermenschliche 
Kraft-Akrobatik möglich? Zu 
bestaunen von 11.00 bis 12.00 
Uhr im Raphaelsaal der Friedrich-
Husemann-Klinik. Der Eintritt 
ist frei. Spenden würdigen das 
Erlebnis.

Fluidum Magicum 
ein mittelalterliches Gauklerspiel

Freiburg (rs.) Die Internationalen 
Freizeit-, Caravan- und Touristik-
Messen „cft“ in Freiburg gehö-
ren zu den führenden im Süden 
Deutschlands und bieten in und 
vor den Messehallen am Freibur-
ger Flugplatz ein Eldorado für 
Freizeit- und Sportfans aller Art 
sowie Erlebnishungrige und Frei-
zeitabenteurer. Seit 1973 fi nden sie 
statt, aus der „Camping-Freizeit 
und Touristikmesse“ wurden die 
„cft – freizeitmessen“ die seit 
sechs Jahren an zwei aufeinander 
folgenden März-Wochenenden 
wechselnde Aussteller und Pro-
gramme präsentieren. 

Die beiden Wochenenden, Frei-
tag 10. bis Sonntag 12. und Freitag 
17. bis Sonntag 19. März, stehen 
im Zeichen von ´Freizeit, Spaß 
und Aktionen´, mit Informationen, 
Insidertipps und neuesten Trends - 

Kartenverlosung
FWTM und Dreisamtäler ver-
losen 3 x 2 Eintrittkarten zur 
cft- die Freizeitmessen. Sen-
den Sie unter dem Stichwort 
„cft - die Freizeitmessen“ eine 
Postkarte an Dreisamtäler Me-
dienhaus GmbH, Freiburger Str. 
6, 79199 Kirchzarten, ein Fax an 
07661 / 3532 oder eine Mail an 
info@dreisamtaeler.de. Einsen-
deschluss ist Dienstag, der 28. 
Februar 2017.

45. cft – die Freizeit-
messen in Freiburg

sechs Tage „Freizeit pur“!
Die Eintrittskarte ist zugleich 

Fahrausweis für Hin- und Rück-
fahrt auf allen RVF-Linien, so-
dass die Messe bequem mit der 
Freiburger Stadtbahn-Linie 4 oder 
der S-Bahn erreicht werden kann, 
Ausstieg Technische Fakultät.
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● OBERRIED Fasnet-Abschluss-
Party ab 20.11 Uhr in der Goldberg-
halle. Veranstalter: Narrengilde Ober-
ried.
● GLOTTERTAL „Stephanie und 
Papa“ – Jazzduo mit Gitarre und 
Posaune. Handgemachte, swingende 
und nicht zu laute Musik bei gutem 
Essen und Trinken. Beginn ist um 19 
Uhr im Gasthaus „Adler“ in Glottertal.

Februar
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● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Trauerumzug, 
anschließend Fasnetverbrennung. 
Beginn ist um 19 Uhr. Hauptstraße/
Narrenbrunnen Kirchzarten. Veran-
stalter: Höllenzunft Kirchzarten.
● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr  (oder nach Vereinbarung) 
auf dem Ruhbauernhof, Dietenbach 
9. Auf dem Rückweg Einkehr zur 
Kaff eepause im Landgasthof „Zum 
Rössle“. Anmeldung und weitere Info 
bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/6 19 20. 
Kostenbeitrag 15 € pro Person, für Fa-
milien ab 4 Personen 50 € (ohne Ein-
kehr). Veranstalter: Fam. Maier vom 
Ruhbauernhof und Tourismus Dreis-
amtal e.V.
● STEGEN Fasnetverbrennung im 
Stegener Wald. Veranstalter: Zunft 
der Waldgeister Stegen e.V.
● BUCHENBACH Fasnachtsbeerdi-
gung. Veranstalter: Narrengilde Rot-
Blau Höllental.
● OBERRIED Fasnachtsverbren-
nung um 18.11 Uhr am Narrenbrun-
nen mit Trauermarsch durch‘s Dorf. 
Veranstalter: Narrengilde Oberried.

März
20171. MI.

● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 14 bis 16 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● OBERRIED/HOFSGRUND 
Schneeschuh-Tour. Geführte Tour, 
ca. 2 bis 2,5 Stunden. Treff punkt ist 
um 10 Uhr an der Schneesportschule 
Schauinsland, Silberbergstrßae 35. 
Kostenbeitrag: 20,- € inkl. Ausrü-
stung. Anmeldung: Schneesportschule 
Schauinsland, Georg Rees, Tel.: 07602 
/ 288. Die Tour fi ndet nur bei ausrei-
chender Schneelage statt. Veranstalter: 
Schneesportschule Schauinsland.
● FREIBURG SlamSoloShow mit 
Sebastian 23: Blatt vor‘m Mund. 
Beginn ist um 20 Uhr im Vorderhaus, 
Habsburgerstr. 9. Eintritt: VVK 16,- € 
ermäßigt 12,- €. Abendkasse 19,- € 
ermäßigt 14,- €, Karten bei allen be-
kannten Vorverkausstellen oder www.
reservix.de Nähere Infos unter www.
vorderhaus.de Veranstalter: Vorder-
haus – Kultur in der Fabrik.

März
20172. DO.

● KIRCHZARTEN/BURG Betreu-
ungsgruppe für Menschen mit De-
menz von 9.30 bis ca. 16.30 Uhr im 
Haus Demant in Burg-Birkenhof, 
Kontakt: Christel Kehrer, Tel. 07661-
905312
● KIRCHZARTEN Skatabend mit 
dem Skat-Club „Herz Dame Dreis-
amtal“ ab 20.30 Uhr im Gasthaus 
„Alte Post“, Bahnhofstr. 38. Gäste 
sind herzlich willkommen. Anmel-
dung und weitere Info bei Fritz Thie-
sen unter Tel.: 0 76 61/47 24.
● STEGEN/WITTENTAL XCO Wal-
king & Gym. Von 17.30 bis 18.45 mit 
Ann Rischke. Treff punkt an der Bu-
shaltestelle Falken in Wittental. Ko-
sten: 10,-€ Anmeldung und Infos unter 
Tel. 0151-14 94 30 70 oder per Mail: 
fi t@ann-rischke.de
● BUCHENBACH Reiten für Kin-
der ab 3 Jahren. Beginn ist um 17 
Uhr auf dem Erlenhof, Erlenhofstr. 5 
(Himmelreich). Kosten 4,- €. Weitere 
Infos bei Familie Zipfel Tel. 07661 
/ 48 28 oder 0160 / 95 951 284 Ver-
anstalter: Fam. Zipfel www.erlenhof-
himmelreich.de
● OBERRIED/HOFSGRUND Son-
nenuntergangs-Tour am Schauins-
land von 15.30 bis 17.30 Uhr (va-

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 - 90 52 58

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Unsere Ö�nungszeiten:
Mo.: geschlossen
Di.:  10-12.30 Uhr und 15-18 Uhr
Mi.: 10-12.30 Uhr, mittags geschlossen

Do. und Fr.: 10-12.30 Uhr + 15-18 Uhr

Samstag: 10-12.30 Uhr

„Die Badener und die Schwaben 
können sich nicht ausstehen“. So 
stand es 2015 mal im SPIEGEL. Und 
vermutlich seit dem 15. Jahrhundert, 
als der moderne Buchdruck erfunden 
wurde, überall. 

„Mir basse eifach nit z’emme“ 
meint dazu auch Fidelius Waldvogel 
in seinem neuen Programm, das 
vergangene Woche im Freiburger 
Vorderhaus Premiere hatte. Ein Zwei-
Personen-Stück, mit, Sie ahnen es, 
halb badischen und halb schwäbischen 
Protagonisten. Die heißen im richtigen 
Leben Martin Wangler (Badener) und 
Heike Sauer (Schwäbin) und brennen 
in ihrem „BaWü-Menü“ als Fidelius 
Waldvogel und Marlies Blume ein 
Feuerwerk an badisch-schwäbischen 
Gemeinheiten ab. Altbekannte Kli-
schees und Bosheiten werden ebenso 
aufgetischt wie weniger bekannte 
Fakten rund um das seit 65 Jahren 
(zwangs-)vereinte Bundesland.

Während Wangler als Einheimi-
scher relativ leichtes Spiel hatte, da 
das Publikum fast ausschließlich 
und zwangsläufig aus seinen Fans 
bestand, musste sich die hier (noch) 
relativ unbekannte Heike Sauer die 

Gunst des Publikums erst erspielen. 
Das gelang ihr jedoch in Rekordzeit. 
Die Beiden spielten sich geschickt die 
Bälle zu und verzückten das Publikum 
teils gemeinsam, teils in Soli. Aus 
der ursprünglich geplanten Trennung 
der beiden Landesteile entwickelte 
im Laufe des gut zweistündigen 
Programms erst eine Akzeptanz der 
Begebenheiten, später dann ein „so 
schlecht isch‘es eigentlich nit“-Ge-
fühl. Das „Badner Lied“ wechselte 
mit „Uf de Schwäb’sche Eisebahne“, 
wobei Wangler auch als Herrscher 
über Akkordeon und Tuba brillierte 
und Sauer ihr enormes Gesangstalent 
hervorbrachte. Die beiden Träger des 
„Baden-Württembergischen Klein-
kunstpreises“ spielten sich in die 
Herzen der begeisterten Besucher. 
Das Vorderhaus war an beiden Tagen 
restlos ausverkauft.

Am 25. April um 20 Uhr gibt es 
eine Wiederholung. Am Jahrestag der 
Gründung von Baden-Württemberg 
kann man die Beiden im Theaterhaus 
der Landeshauptstadt Stuttgart bewun-
dern. Danach ziehen sie gemeinsam 
durchs Ländle und spielen „da, wo mir 
gebucht werde“.  Hanspeter Schweizer

Fidelius Waldvogel und 
Marlies Blume

Neues Programm „BaWü-Menü“ – zum Fressen 
gern“ hatte Premiere

In der zurückliegenden Mitgliederversammlung haben die Freien Wähler Oberried einen neuen Vor-
stand gewählt. 1. Vorsitzende ist Julia Lauby, Stellvertretender Vorsitzender, Ewald Zink, Kassenführer 
Andreas Saier, Schriftführer Stefan Winterhalter, Beisitzer Werner Widmann, Franz Josef Winterhalter 
und Fridolin Gutmann. Julia Lauby löst damit die bisherige Vorsitzende Manuela Bacher-Winterhalter 
ab, die mit Dank verabschiedet worden ist. Foto: privat

riabel, genaue Zeit erfragen). Gutes 
Schuhwerk und wetterfeste Kleidung 
erforderlich. Treff punkt Haus Silber-
distel, Dorfstraße 11. Anmeldung bis 
spätestens am Vorabend bei Ursel Lo-
renz Tel.: 07602 / 512 oder per Mail: 
natourpur-schauinsland@gmx.de Ver-
anstalter: NaTour Pur Schauinsland.

März
20173. FR.

● KIRCHZARTEN Lama Trekking 
im Südschwarzwald von 13.30 bis 
16.30 Uhr  (oder nach Vereinbarung) 
auf dem Ruhbauernhof, Dietenbach 
9. Auf dem Rückweg Einkehr zur 
Kaff eepause im Landgasthof „Zum 
Rössle“. Anmeldung und weitere Info 
bei Fam. Maier Tel.: 0 76 61/61 920 
oder per Mail: mm.maier@t-online.
de. Kostenbeitrag 15 € pro Person, 
für Familien ab 4 Personen 50 € (oh-
ne Einkehr). Veranstalter: Fam. Maier 
und Tourismus Dreisamtal e.V.
● KIRCHZARTEN Ponyreiten auf 
der Fancy-Farm von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Schütterleshof, Am Pfei-
ferberg 4. Gemeinsames Pfl egen der 
Ponys und Pferde, geführter Ausritt 
um die Weiden und Bäche der Fancy-
Farm. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Infotel.: 0171/4 479 607, oder 
e-Mail: uteharre@gmx.de Kostenbei-
trag 13 €.
● KIRCHZARTEN Bridge Turnier 
von 17.30 bis ca. 21.30 Uhr im Kur-
haus Kirchzarten, Dietenbacher Str. 
22. Anmeldung erforderlich und wei-
tere Info bei Ursula Speer unter Tel.: 
0173 69 06 586. Veranstalter: Bridge-
club Dreisamtal

Mitglieder-
versammlung 
Landfrauen 
Kirchzarten-Stegen
Zarten (ch.) Die Landfrauen 
Kirchzarten-Stegen laden am Mitt-
woch, 8. März, zur Mitgliederver-
sammlung ins Gasthaus „Bären“ 
in Zarten ein. Beginn ist um 14.00 
Uhr.

Fidelius Wandvogel, das „Badische Urgestein“, und Marlies Blume, 
die „Schwäbische Spaßgranate“, die beide vergangene Woche ihren 
ersten – und bestimmt nicht letzten - gemeinsamen Auftritt hatten.
 Fotos: Hanspeter Schweizer

Am Schmutzigen Dunschdig gibt’s im Café Bistro 
Zähringer Eck Wiedereröff nung unter neuer Leitung. 
Mihaela Stahlke übernimmt das Bistro von Markus 
„Zinger“ Weber.

Der hat das bei Jung und Alt beliebte Lokal seit 2006 
geführt und damit die vielfältige gastronomische Land-
schaft von St. Peter perfekt weitergeführt und ergänzt. 
Ein breites Getränkeangebot, kleine Speisen, ganzjährig 
Eisspezialitäten und die eine oder andere Veranstaltung 
machten das Bistro zu einer gutbesuchten Anlaufstelle 
im Innerort. Zuvor führte er elf Jahre lang das „Zinger-
Stüble“ am Badweiher, ursprünglich ein Kiosk, bald 
auch eine nette kleine Wirtschaft. Ab März wird man 
Markus Weber wieder in der Küche der „Bürgerstube“ 
treff en, wo er schon früher einige Jahre arbeitete. Zusätz-
lich wird er weiterhin sein vor einigen Jahren kreiertes 
„Schwarzwald-Eis“ herstellen und vertreiben.

Mihaela Stahlke kommt aus Ludwigshafen, wo sie 
einige Jahre in einer Café-Bar arbeitete. Derzeit wohnt 
sie in Wasenweiler. Die 51-jährige gebürtige Rumänin 
will Webers Konzept weitestgehend übernehmen und um 
verschiedene Events wie Ü-30- und Ü-40-Partys ergän-
zen. Zum hellen und ansprechenden Wohlfühlambiente 
des Bistros gehört auch eine hübsche Außenbewirtung.

Das Café Bistro Zähringer Eck hat täglich – außer 
Mittwoch – von 11 - 23 Uhr geöff net. 

Mihaela Stahlke und Markus Weber 
Foto: Hanspeter Schweizer

Pächterwechsel im Bistro St. Peter
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Damals . . . und heute

Dieses Mal veröff entlichen wir eine Ansicht aus unserem eigenen 
Bestand. Auch der Dreisamtäler hat im Laufe der Jahre eine kleine 
Sammlung schöner Motive aus dem Verbreitungsgebiet zusammen-
getragen. Hier eine Postkarte mit einer Ansicht aus St. Märgen. 
Die Karte wurde am 26. 9. 1936 von „Klara – aus unserem schönen 
Schwarzwald in treuem Gedenken“ an das „Fräulein Gretel in 
Karlsruhe“ verschickt und zeigt die „Dorfl inde mit Wegweiser“ in 
der Ortsmitte.

www.dreisamtaeler.de

Unsere nächsten Ausgaben erscheinen am
8., 22. und 29. März 2017.

Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
D-79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 7. März 2017 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 14. März 2017 · 17.30 Uhr
Das gesunde Neugeborene
Dienstag, 21. März 2017 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte zur Schwangerschaft
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – keine Gebühren.

Stegen (u.) Durch eine großzügige Spende von Men´s Fashion in 
Kirchzarten konnten bedürftige Jugendlichen des BBZ Stegen mit neuen 
Kleidern ausgestattet werden. Bei der Übergabe in den Geschäftsräumen 
in der Löwenstraße versicherte Internatsleiter Peter Rombach vom BBZ 
Stegen die Notwendigkeit und nahm die gespendeten Kleider entgegen. 

Leider gibt es immer wieder Kinder und Jugendliche, welche nicht 
genügend Kleider besitzen oder stark gebrauchte Kleider haben, oder 
gerade im Winter nur dünne Jacken und Pullover besitzen. Initiiert wurde 
die Aktion  durch Daniela Stiegeler vom BBZ Stegen, sowie Sabrina 
Hättich und Stefanie Schwab von Men`s Fashion. Das BBZ Stegen 
bedankt  sich auf diesem Weg im Namen der Jugendlichen für die tollen 
Kleidungsstücke.

Großzügige Spende von 
Men´s Fashion für das 

BBZ Stegen

Freiburg (sf.) Ohne Langeweile 
durch die Schulferien: Das Fe-
rienprogramm für die Freibur-
ger Schülerinnen und Schüler 
macht‘s möglich. Auf der neuen 
Internetseite www.freiburg.de/
ferienbetreuung bietet die Stadt-
verwaltung nun einen Überblick 
über die Vielzahl an Angeboten. 

Die umfangreiche Auswahl reicht 
vom halbtägigen Mathecamp im 
Waldseilgarten bis zur mehrtägi-
gen Sprachreise in Südengland 
oder der Paddeltour in Slowenien.

Auf der Internetseite fi nden El-
tern und Kinder genaue Infos zu 
den Programmen, deren Zeiten, 
der Zielgruppe und den Kosten. 

Die Anmeldung erfolgt direkt bei 
den dort aufgeführten Trägern.

Für die Freiburger Grundschul-
kinder stellt das städtische Amt 
für Schule und Bildung seit 2009 
mit Unterstützung von freien Trä-
gern ein eigenes Ferienprogramm 
auf die Beine. Es fi ndet in diesem 
Jahr an der Anne-Frank-Schule, 

der Turnseeschule, im Munden-
hof und im Waldhaus statt. Die 
Angebote fi nden sich ebenfalls 
auf dem neuen Onlineportal. 
Fragen dazu beantwortet Ulrike 
Conrad vom Amt für Schule und 
Bildung: Mail an: ferienbetreu-
ung@stadt.freiburg.de oder Tel. 
0761 / 201-2349.

Ferienprogramme für Kinder und Jugendliche

Buchenbach (ch.) Am Sams-
tag, 11. März veranstaltet der 
Wal dorfkindergarten Dreisamtal 
in Buchenbach seinen nächsten 
Kindersachenmarkt. Von 14.00 
bis 16.00 Uhr werden gut erhal-
tene und übersichtlich sortierte 
Frühjahrs- und Sommerkleidung 
in kleinen und großen Größen, 
sowie Spielsachen und andere 
Artikel rund ums Kind angeboten. 
Für Schwangere und Eltern mit 

Neugeborenen „im Gepäck“ ist der 
Einlass bereits ab 13.30 Uhr. Ein 
kleines Café mit feinen Kuchen 
und Torten lädt zum pausieren ein. 
Ein Basarverkauf rundet das An-
gebot für den Samstagnachmittag 
ab. Gerne können gut erhaltene 
Sachen (Schwerpunkt Naturmate-
rialien) angeboten werden. Nähere 
Auskunft hierzu erhalten Inter-
essierte per Mail: kleidermarkt@
waldorfkindergarten-dreisamtal.de

Kindersachenmarkt 
im Waldorfkindergarten Dreisamtal

Stegen (ch.) Am Samstag, 11. 
März, fi ndet in der Aula des Son-
der pädagogischen Bildungs- und 
Beratungszentrums Stegen zum 
fünften Mal der erfolgreiche Kin-
derkleidermart statt. Von 13.00 
bis 15.30 Uhr wird alles rund um 
Baby und Kleinkind angeboten. 
Die Besucher erwartet ein großes 

Kaff ee- und Kuchenangebot. Der 
Erlös kommt dem Schulkinder-
garten zugute. Die Standgebühr 
beträgt 8,- €. Tische können unter 
Tel. 0178-63 89 614 reserviert 
werden. Parkmöglichkeiten sind 
ausreichend vorhanden. Kuchen-
spenden werden gerne angenom-
men.

Kinderkleidermarkt
im BBZ Stegen

Freiburg (ch.) Das Haus der 
Jugend in der Uhlandstraße 2 lädt 
am Samstag, 25. Februar, zum 
off enen Familiennachmittag ein. 
Von 14.00 bis 16.00 Uhr bietet der 
Kinderbereich Familien vielfäl-
tige Spiel- und Gestaltungsmög-
lichkeiten. Außer Brettspielen, 
Bastelbereich, Kicker, Billard, 
Tischtennis und Indoor-Soccer 
gibt es auch einen großen Außen-
bereich, der genutzt werden kann. 

Der Eintritt ist frei. Im Anschluss 
lädt das Haus der Jugend und 
die Schauspielgruppe 1098 zur 
szenischen Familienlesung (ab 5 
Jahren) mit der Geschichte „Mi-
chel in der Suppenschüssel“ am 
Samstag, 25. Januar, um 16.00 
Uhr und Sonntag, 26. Februar, um 
11.00 Uhr ein. Der Eintritt kostet 
für Kinder und Erwachsene je 
3,- €. Mit der Familiencard ist der 
Eintritt kostenlos.

Off ener Familiensamstag 
im Haus der Jugend Freiburg

Freiburg (u.) Ein Kurs „Kinder 
im Blick“, den der Caritasverband 
Breisgau-Hochschwarzwald in der 
Psychologischen Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche, 
Alois-Eckert-Str. 6 in Freiburg, 
anbietet, unterstützt Eltern dabei, 
ihre Kinder trotz Trennung gut im 
Blick zu behalten und ihnen bei 
der Bewältigung dieses Übergangs 
zu helfen.  

Der Kurs ist ein Angebot für 
getrennte Eltern (es kann jeweils 
nur ein Elternteil pro Gruppe 

teilnehmen). Termine sind don-
nerstags, 2., 9., 16., 23., 30. 3. und 
6. 4., jeweils 18.00 - 21.00 Uhr. 
Kursleitung: Ulli Nöthen und Ste-
phan Vögele.

 Die Teilnahme ist kostenfrei, 
da die anfallende Kursgebühr auf 
Antrag über das Landesprogramm 
„Stärke plus“ abgerechnet wird. 
Kosten für Kursmaterialien und 
Pausensnack: 20.- €.

Nähere Infos auf www.caritas-
breisgau-hochschwarzwald.de 
oder unter Tel.: 0761 / 8965-461.

Kinder im Blick 
Ein Kurs für Eltern in Trenn ung

Freiburg (sf.) Bald ist es wieder 
soweit – die Küken kommen: Ab 
Samstag, 4. März, erobern die fl au-
schigen Hühnerkinder wieder die 
Herzen des Publikums im Museum 
Natur und Mensch in Freiburg. 

Rund um die Sonderschau „Vom 
Ei zum Küken“, gibt es besonders 
für Kindergarten- und Schulkinder 
viel Spannendes zu entdecken, zu 
erleben und zu lernen. Die buch-
baren Programme geben exklusive 
Einblicke in die frohe Farben- und 
Formenvielfalt vom Kolibri- bis 
zum Dino-Ei und laden zum krea-
ti ven Gestalten ein. So können 
die Kinder zum Beispiel bunte 
mexikanische Konfettieier basteln.

Kindertagesstätten, Schulen und 
Schulhorte, die eine der Kinder-
führungen durch die Küken-Son-
derschau buchen möchten, sollten 
sich möglichst schnell einen Ter-
min sichern. Der Buchungsservice 
nimmt Anfragen per Mail muse-
umspaedagogik@stadt.freiburg.
de oder telefonisch unter 0761 / 
201-2501 (Di – Fr) entgegen.

Die Sonderausstellung „Vom 
Ei zum Küken“ läuft bis Sonn-
tag, 23. April, im Museum Natur 
und Mensch, Gerberau 32. Die 
Öff nungszeiten sind Dienstag bis 
Sonntag, 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Weitere Infos auf www.freiburg.
de/museen.

Die Küken kommen
Spannende Programme für Kindertagesstätten 

und Schulen
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 Dreisamtäler Stellenmarkt

 Dreisamtäler Immobilienmarkt
 

 

 Wohn-/ Nutzfläche 150 m² 
 Wärmepumpe/Elektro/Fußbodenheizung 
 Energieausweis 54KW/h(m²*a) 

 Bedarfsausweis gültig bis 25.11.2025 
 Carport 

 Baujahr 2016 
 Fertigstellung Mai 2017 

 

w w w . I m m o b i l i e n G a i s e r . d e  
Baslerstr .83  79540 Lörrach                  +49 7621 162 55 90 
 

 Wo h n en  und  Le b e n  im  Dr e isa mta l  

ImmobilienGaiser 

 
 
Schlüsselfertiger Festpreis  
 

ab 555.000,- EURO 
 

Eigenleistungen möglich 
Keine weiteren Maklergebühren 
 

1 0  D o p p e l h a u s h ä l f t e n   79256 Buchenbach-Unteribental, Weihermattenweg 

 

Sanitär- und Heizungsmonteur
in Dauerstellung gesucht

Hotel Die Halde sucht für 
zuverlässige Mitarbeiter
Ab sofort oder nach Ab-
sprache 1-2 Zi / Kü / Bad.
Tel. 07602-9447-0 oder 
Mo-Fr: 07602-9447-670

14211836-1.pdf

Die Kinderstube Dreisamtal e.V. widmet sich seit über zehn Jahren der Betreuung 
von Kindern zwischen 3 Monaten und 3 Jahren.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine  
pädagogische Fachkraft (m/w) zur Krankheits-  
und Schwangerschaftsvertretung (befristet) und 
eine pädagogische Fachkraft (m/w) in Teilzeit 
(unbefristet).
Was Sie erwartet, was wir Ihnen (an)bieten (können) und welche Voraussetzungen 
Sie mitbringen sollten, erfahren Sie auf www.kinderstube-dreisamtal.de/jobs
Das ist genau das Richtige für Sie?  
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung per Post oder E-Mail an: 
Kinderstube Dreisamtal e.V. , Höfener Straße 7a, 79199 Kirchzarten,  
Frau Katja Schweizer, jobs@kinderstube-dreisamtal.de

Servierkraft  11.00 h bis 14.00 h 
oder 12.00 bis 20.00 h, gute Eng-
lisch- oder Französisch-Kenntnis-
se von Vorteil, beruflicher Quer-
einstieg kein Nachteil. 2, 3, 4 oder 
5 Tage pro Woche.
Thurner Wirtshaus, Thurner 1, 

79274 St. Märgen
Frau Tartari, Herr Pasedag

Tel. 07669 / 210 oder 
k.pasedag@thurner-wirtshaus.de

Koch / Beikoch im Fiesta in 
Kirchzarten gesucht. Das Fiesta 
sucht ab sofort einen Koch und 

einen Beikoch in Vollzeit, Teilzeit 
oder als Aushilfe. Bei Interesse 
bitte unter Tel. 0152-02678662 

melden.

Maschinenführer/in bei den Seilkransystemen  
am Forstlichen Maschinenbetrieb St. Peter

Am Forstlichen Maschinenbetrieb St. Peter (ForstBW) sind zum nächstmöglichen Zeit-
punkt zwei Stellen als Maschinenführer/in
in Vollzeit und unbefristet zu besetzen.
Die Stelle umfasst:
•  Motormanuelle Vorfällung und teilweise Aufarbeitung sowie ggf. Trennschnitte im  
 Bestand beim Gebirgsharvester
•  Vorrücken im kombinierten Seillinienverfahren mit Vorrückeraupe zur Seiltrasse
• Fällen/Seilen im kombinierten Seillinienverfahren integriert beim Mittelstrecken-Seilkran
• Anschläger beim Seilkran - Gebirgsharvester
• Fahrer Rückeschlepper beim Mittelstrecken-Seilkran und Gebirgsharvester
• Bearbeitung Restfläche ohne Seilkran
• Wartungs- und Reparaturarbeiten an den Maschinen
• Motormanuelle Aufarbeitung und Vermessen, insbesondere von Laubholz und starkem  
 Nadelholz nach Bringung mit Seilkran am Weg
• Auf-/Umbau von Seilkran sowie Sattelbau
• Durchführung sämtlicher notwendiger Nebenarbeiten in der Holzernte
Die Maschinenführer wechseln sich in den Tätigkeiten ab.
Anforderungen:
• Erfolgreich abgeschlossenen Prüfung zur Forstwirtin/zum Forstwirt
• Erfahrung im Einsatz von forstlichen Maschinen
• Hohe zeitliche und räumliche Flexibilität
• Führerschein mindestens Klasse B
• Fähigkeit und Wille zur Übernahme von Verantwortung
• Praktische Begabung, gutes technisches Verständnis
• Schwindelfreiheit und körperliche Fitness für die Arbeit im steilen Gelände
• Offenheit für Neues, ausgeprägte Teamfähigkeit, Freude am Umgang mit Menschen
• Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit

Die Beschäftigung erfolgt in der Entgeltgruppe 8 des Tarifvertrags zur Regelung der Ar-
beitsbedingungen von Beschäftigten in forstwirtschaftlichen Verwaltungen, Einrichtun-
gen und Betrieben der Länder (TV-Forst).
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Tel. 07660-301 bzw. 0175 - 2 23 50 63 oder senden 
eine aussagekräftige Bewerbung an: Landesbetrieb ForstBW, Maschinenbetrieb St. Peter, 
Scheuergasse 9a, 79271 St. Peter oder herbert.kirsten@rpf.bwl.de

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)/BufDi im Josefshaus 
St. Peter.  Arbeitszeiten: 08.00-16.00 Uhr, keine Schicht- keine Wochenenddienste, tolles 
Team, nette BewohnerInnen, gutes Arbeitsklima, Vergütung: ca. € 400,00 plus Regiokarte/
Fahrgeld. Voraussetzungen: Freude am Umgang mit Menschen, Fahrerlaubnis Klasse B 
Kontakt: P. Werz, Tel.. 07660/9410-12, email: werz@stadtmission-freiburg.de

Das Studienhaus Wiesneck, Institut für politische Bildung 
Baden-Württemberg e.V., in Buchenbach sucht ab 01. 04. 2017 
zur Unterstützung des Küchenteams eine/n Mitarbeiter/in.

Die Beschäftigung erfolgt auf Teilzeitbasis. Arbeitszeit vor allem 
wochtags am Nachmittag und an Wochenenden. 
Freundlichkeit und Teamfähigkeit wird erwartet. 

Erfahrung im Küch en bereich ist von Vorteil. 
Bitte melden Sie sich unter Tel.: 07661 / 9875 -29 oder 07661 / 9875 -0.

Stellenangebote

Willkommen daheim!
Wir suchen eine engangier-
te Putz- und Haushaltshilfe; 
Teilzeit ca 8 St. pro Woche, 
hauptsächlich vormittags für 
Geschäftshaushalt nach Kirch-
zar ten, Tel.: 07661 / 90 38 87

Freiburg (u.) Jeder professionelle 
Verkäufer führt seinen Erfolg auf 
eine gute Vorbereitung zurück. 
Im Wettbewerb um Kunden ist es 
wichtig, sich mit den notwendigen 
Grundlagen für Kundengewinnung 
und Kundenbindung vertraut zu 
machen. In einem Seminar „Ver-
kaufstraining“ erhalten Auszubil-
dende in kaufmännischen Berufen 
eine Vielzahl von sofort einsetz-
baren Ratschlägen, Anleitungen 
und Tipps für ein engagiertes und 

kundenorientiertes Verhalten. Die 
Basis für eine gute Arbeits- und 
Verkaufssituationen wird gesetzt.

Das Verkaufstraining startet am 
IHK-Bildungszentrum Südlicher 
Oberrhein in Freiburg am 27. März 
und umfasst 16 Unterrichtseinhei-
ten (in Vollzeit). Näheres, kosten-
lose Beratung und Infomaterial 
gibt es beim IHK-BildungsZen-
trum Südlicher Oberrhein, Tel.: 
0761/2026-0, e-Mail info@ihk-bz.
de oder auf www.ihk-bz.de.

Verkaufstraining 
für kaufmännische Auszubildende

Freiburg (ga.) Anhand praktischer 
Fälle will der Grundkurs Entgelt-
abrechnung ab dem 7. März an 
der Gewerbe Akademie Freiburg 
Basiswissen vermitteln. 

Es werden die Grundbegriff e der 
Rechtsgrundlagen erörtert. Lohn- 
und Kirchensteuer sowie Sozial-
versicherung stehen im Lehrplan. 
Schließlich werden manuell Ab-
rechnungen für die verschiedenen 
Abrechnungsarten durchgeführt.

Der Fachkurs kann unter be-
stimmten Voraussetzungen aus 
Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Hierzu und 
zu den Inhalten erteilt die Gewerbe 
Akademie Freiburg weitere Aus-
künfte unter Tel.: 0761 / 15250-0 
oder www.wissen-hoch-drei.de.

Grundkurs
Lohnabrechnung

Immobilien
An-/Verkauf

Familie sucht kleine 3-Zi.-Whg. 
zum Kauf im Dreisamtal, Tel.: 
07661 / 90 58 16 

Vermietungen
TG-Stellplatz Nähe Bhf Kiza,  
60.- €/Monat; Tel.: 0152 - 55 18 76 
70, ab 01. 04. 2017

Tiefgaragenstellplatz zu vermie-
ten, 45.- €/Monat, nähe Römerhof, 
Tel.: 0761 / 69 67 13 63

Mietgesuche

2-Zi.-Whg. in Kirchz. ges. von 
Frau, 59 J., Ang. im öff . Dienst 
(unbefr. Arbeitsv.) Tel. 0761 / 76 
63 18 89 ab 19 h

Junge Familie (3 Pers.) sucht 
ab sofort 3-4 Zi.-Whg. ab 80 
qm oder Haus zur Miete, Tel.: 
0160 – 908 67 563 od. mail: info@
roesch-gm.de

Langjährige Mitarbeiterin mit 
2 erwachsenen Söhnen sucht im 
Dreisamtal wegen Eigenbedarfs-
kündigung dringend eine 4-Zi.-
Whg. oder 2- und 3-Zi. oder 1- 
und 3-Zi. zur Miete. Bitte rufen 
Sie mich an: Eike von Gierke, 
Pfl ege Partner, Tel.: 07661 /  90 
93 707 oder 0176 - 22 93 83 59

Für Eriba-Touring 5,50 m Halle, 
Scheune oder Carport gesucht: 
0151 - 65 12 88 71

Bildungsreferentin, 45 J., NR, 
keine HT, su. möbl. 1-2-Zi.-Whg. 
bis 600.- € WM, ilenyo@gmx.de 
Tel.: 0761/6008003 (bis 17.00 Uhr) 
oder SMS an 0178 - 20 60 454

Ruhiger, ordentlicher Mieter, 
(33, Logopäde, NR) sucht lang-
fristig helle 1-2 Zi. Whg., auch 
ELW im Freiburger-Osten bis 
450,- warm, Tel.: 0761 / 610 23 94

Berufst.Frau sucht Zimmer in 
freundlicher WG. Gerne mit 
grünem Ausblick in ländlicher 
Umgebung. Tel: 0761 / 47 66 606

Berufstätige Kauff rau, achtsam, 
NR, 53 J., sucht 1-2-ZKB, Bal-
kon, ruhig. Dreisamtal/FR-Ost, 
bis 600.- € warm, 0761 - 55 79 919 
oder puma1964@gmx.de

Ing. (35 m) angest., NR, sucht 
2-Zi.-Whg. in FR-Stadt, Tel.: 0178 
- 217 64 97

Rentenberatung 
Kirchzarten (ch.) Der Versicher-
tenberater der Deutschen Renten-
versicherung Edgar Himmelsbach 
hält am Donnerstag, 9. März, einen 
Beratungstag bei der AOK im Kun-
dencenter, Bahnhofstr. 3, ab. Es 
können auch Kontenerklärungen 
gemacht und Rentenanträge ge-
stellt werden. Die Beratungen sind 
kostenfrei. Terminvereinbarungen 
sind vormittags möglich unter Tel. 
07661-983501.

Littenweiler (ch.) Fast jedem ist 
es schon begegnet. In einer Gruppe 
ist eine Aufgabe zu lösen oder ein 
Problem zu bewältigen. Es wird 
diskutiert und versucht, einan-
der zu überzeugen. Irgendwann 
wird eine Abstimmung gefordert, 
damit es schließlich zu einer Ent-
scheidung kommt. Häufig wird 
dann eine Mehrheitsabstimmung 
durchgeführt, mit deren Ergebnis 
aber jene unzufrieden sind, deren 
Ideen verloren haben. In einigen 
Gruppen werden Entscheidungen 
deshalb im Konsens getroff en. Es 
wird also nach Lösungen gesucht, 
die alle befürworten. Dies kann 
jedoch die Ausdauer der Gruppen-

mitglieder überstrapazieren. Das 
Model des „Systemischen Konsen-
sierens“ führt strukturiert zu einer 
Entscheidung, die einem Konsens 
so nahe wie möglich kommt. Sys-
tembedingt wird allen Beteiligten 
ein konstruktives, kooperatives 
Verhalten hervorgerufen, so dass 
Konflikte friedlich gelöst und 
Entscheidungen effi  zient getroff en 
werden können. 

Diese Methode führt zu einer 
bislang nicht gekannten Arbeits-
fähigkeit und Zufriedenheit in 
Gruppen jeder Größe und in jedem 
Kontext. 

Wie es funktioniert veranschau-
licht ein Vortrag am Donnerstag, 

2. März, 19.00 bis 21.00 Uhr im 
Waldhof Littenweiler, Waldhof 
16. Referentin Ronya Salvason 
ist Moderatorin für Systemisches 
Konsensieren und Trainerin für 
Gewaltfreie Kommunikation. 

Die Teilnahme beträgt 10,- €. 
Am Samstag, 1. April, von 10.00 
bis 18.00 Uhr vertieft ein Tages-
Seminar dieses Thema auf span-
nende und lehrreiche Weise. Hier 
beträgt die Teilnahme 70,- € und 
beinhaltet ein Mittagessen. 

Nähere Infos unter www.herz-
und-verstand.info oder www.
waldhof-freiburg.de. 

Anmeldung unter: sekretariat@
waldhof-freiburg.de.

Tragfähige Gruppenentscheidungen
Vortrag und Seminar im Waldhof Littenweiler

MGV Zarten 
Projektsänger gesucht
Kirchzarten-Zarten (u.) Zu sei-
nem Konzert am 20. Mai in der 
Zardunahalle lädt der MGV Zarten 
Projektsänger ein, die Lust haben, 
unter Leitung von Christian Nagel 
die bekanntesten Hits der „Come-
dian Harmonists“ einzustudieren. 
Die Proben fi nden  jeden Mittwoch 
im Probenraum der Zardunaschule 
in Zarten statt. 
Alle weiteren Infos  können telefo-
nisch oder per Mail erfragt werden 
bei Christian Nagel, christian@na-
gelmusic.de, Gebhard Imhof, Tel.: 
0160 / 8322015, Joa chim Steinhart, 
Tel.: 07661 / 98 13 23. 

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
8., 22., 29. März

www.dreisamtaeler.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de.
Einsendeschluss: Dienstag, 18.00 h, 
vor Erscheinen der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen wir 
am Monatsende:
Zwei Eintrittsgutscheine im 
Wert von je 25,00 Euro für 
die „Fundorena“ (Indoor-Sport
Feldberger Hof) in Feldberg.

Kleiner Tipp: Das Foto entstand 
Luftlinie ca. 2,5 km südlich von 
Kirchzartens Ortsmitte entfernt. 
.... Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweise
In Teilaufl age sind unserer 

heutigen Ausgabe Prospekte 
Mobil Funk Kürner, Kirch-
zarten und MGV Oberried 

beigelegt. 
Wir bitten um Beachtung.

Unterricht Verschiedenes

Die Antwort auf die Frage 
„Wo entstand dieses Foto?“ 
in unserer letzten Ausgabe lautet: 
Das Narrenfenster befi ndet sich in der 
Otto-Molz-Straße in Freiburg-Kappel.

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de

Staudenverkauf am P�sterhof
ab 04. März wieder jeden Sams-
tag von 10.00-16.00 Uhr. Obst, 
Hecken und andere Gehölze bitte jetzt 
bestellen!
GÄRTEN&STAUDEN   Frieder Olbrich
Ibentalstraße 24 in 79199 Kirchzarten,
Burg am Wald, Tel. 0172 - 7 68 45 66

Aus unserer Suppenküche

jetzt vorbestellen

Gulaschsuppe für die

närrischen Tage

vom 23.02. - 01.03.2017

Schäufele
Badisch schmeckt's am Besten ..............................................

0,69
€/100 g

Sauerbraten
herzhaft genießen .....................................................................

1,19
€/100 g

Garschinken
saftig und herzhaft geraucht ....................................................

1,29
€/100 g

Närrischer Wurstsalat
mit Fleischwurst und buntem Gemüse ...................................

0,89
€/100 g

angeräucherte Lyoner
gold prämiert .............................................................................

0,95
€/100 g

Gutsleberwurst
leicht geräuchert, mit grober Schinkeneinlage ......................

0,99
€/100 g

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – 
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Schauspiel- u. Camera-Acting-
Kurse www.theater-atelier.de od. 
0761 / 6 27 06

Arbeiter Samariter Bund Freiburg
ERSTE HILFE KURSE

www.asb-freiburg-hochrhein.de/
breitenausbildung/erste-hilfe

breitenausbildung@asb-fr.de

Klavier- u. Querfl ötenunterricht 
in Littenweiler für Anfänger bis 
sehr fortgeschr. Schüler (5-100  J.) 
auch vormittags, Kersti Löscher 
(Dipl. Musiklehrerin/Pianistin), 
Tel.: 0761 / 45 62 489

Kunstkurse für Kiga-Kinder, 
FR-Kappel, www.kunstraum-
kappel.de, Tel.: 0761 / 69 66 402

Neue Kurse in der 
Ballettschule Cubas! 

Flamenco für Anfänger, Modern 
Kids boys&girls, Mini Jazz Dancer. 
info@ballettschule-cubas.de, 

www.ballettschule-cubas.de

Rund ums Tier

Welpenerziehung vom Fachmann
www.haeusis-hundeservice.de
Hundeschule 0761 / 488 02 216

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Ankauf von guten bis hochwerti-
gen Fahrrädern, alle Typen, 
Tel.: 0761 / 696 49 54

Elektrosmog, Mobilfunkbelastung
Brummton oder Pfeifgeräusche?
Messung + Beratung Tel.: 0761 / 
5 71 80, www.funkmessung24.de

Praxis für Psychotherapie 
bietet fortlaufende Gruppen in 
Biodynamischer Massage und 
systemischer Familienaufstel-
lung an. Friederike Damerau,  

Tel.: 07661 / 25 00
www.damerau-hp.de

„Die Uhrenwerkstatt“
Rep. aller Armband-/Taschenuhren, 
Tisch-, Stand-, Wanduhren, Kosten-
voranschl., Batt.-Wechsel, Gold-, 
Silber-, Uhren-An- und Verkauf. 
Kundenparkpl., FR., Karlstr. 46/
Ecke Jacobistr. Tel.: 0761/38 36 643 

Dr. Hauschka Kosmetikerin
FreirAUM, Tel.: 07661 / 3889044

„Lernt von mir“ sagt Jesus 
Christus. „Bei mir fi ndet ihr, was 
eurem Leben Sinn und Ruhe gibt“ 
(Hfa). Lesen Sie die Bibel! Das 
„Bibeltelefon der Adventgemeinde 
Freiburg“ hilft Ihnen dabei. 
Rufen Sie an: 0761 / 476 48 92

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 11.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79, 
Hr. Eckenstein/ Hr. Kraus

Rücken Yoga im LichtRaum
Mi., 9.30 Uhr, Anm.07661/904461

o.info.lichtraum@yahoo.de

Sexualberatung für Männer
Gespräch/Massage, in Freiburg v. 
Sexualtherapeutin, Tel.: 0162-8970605, 
www.becken-balance-massage.de

Vortrag 
Tierethik in der 
Mensch-Tier-Beziehung
Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 1. März, um 19.30 Uhr, lädt 
der Lernort Kunzenhof, Littenwei-
lerstr. 25a in Littenweiler, zu einem 
Vortrag „Tierethik in der Mensch-
Tier-Beziehung“ ein. Referent ist 
Gerhard Siefert, Leiter der Arbeits-
gruppe „Mensch-Tier-Umwelt“ 
beim NABU Lahr. Er betreibt mit 
seiner Frau einen Lebenshof.

Was für ein Verhältnis haben wir 
Menschen eigentlich zu unseren 
Mitgeschöpfen? Können wir un-
sere Katzen und Hunde liebevoll 
verhätscheln und gleichzeitig in 
ein Schweinesteak aus Massen-
tierhaltung hineinbeißen? Erlau-
ben wir Gorillas im Zoo, quälen 
Aff en im Labor? Wie fühlen wir, 
und vor allem, wie handeln wir in 
der Gesellschaft, wenn es um das 
Tier geht? In seinem Vortrag geht 
Gerhard Siefert auf die Geschichte 
der Mensch-Tier-Beziehung ein. 
Er nimmt dabei Bezug auf die 
tierethische Debatte in Philosophie 
und Theologie. Wie können wir 
Menschen die Würde unserer Mit-
geschöpfe achten, und ethisch ge-
recht, mitfühlend und respektvoll 
mit ihnen umgehen? Der Eintritt 
ist frei, eine Spende willkommen. 
Danach freut man sich auf ein 
anregendes Gespräch in der Runde

Tagesseminar
Soja – Was ist dran an 
der Wunderpfl anze?
Littenweiler (hr.) Soja ist in vieler 
Munde - ob als Tofu, Sojamilch 
oder Fleischersatz. Insbesondere 
junge Menschen wollen durch Ver-
zicht auf tierische Lebensmittel ein 
Zeichen setzen gegen die Zustände 
in den Ställen der industrialisierten 
Landwirtschaft. Gleichzeitig setzen 
sie damit auch ein Zeichen gegen 
die Umweltzerstörung, insbeson-
dere in Süd- und Nordamerika 
durch abgeholzte Regenwälder 
und ausgeräumte Landschaften in 
Folge des Anbaus genveränderter 
Sojapfl anzen.

In einem Tagesseminar, zu dem 
der Lernort Kunzenhof, Litten-
weilerstr. 25a am Samstag, dem 
11. März, von 11.00 – 16.00 Uhr, 
einlädt, werden die Teilnehmer 
ganz praktisch aus der Sojaernte 
vom Kunzenhof Sojamilch, Tofu 
und Okara herstellen und vieles 
über Anbau, Pfl ege und Ernte im ei-
genen Garten erfahren. Außerdem 
werden sie sich intensiv mit dem 
Stellenwert der Eiweißpfl anze ganz 
allgemein und in der Ernährung 
beschäftigen. 

Die Leitung hat  Gabriele 
Plappert, die Teilnahme kostet 
40.- Euro. Für das gemeinsame 
Mittagsbuff et bitte einen Beitrag 
mitbringen (biologisch, vegeta-
risch). Anmeldung und weitere 
Infos unter Tel.: 0761 / 6 37 26, 
post@kunzenhof.de.

Bildervortrag

La Palma
Waldsee (hr.) Am Mittwoch, dem 
8. März, 15.30 Uhr, wird zu einem 
Bildervortrag „La Palma“ in die 
Begegnungsstätte Laubenhof, 
Weismannstr. 3 im Stadtteil Wald-
see eingeladen. Pia Knappe bringt 
Reiseimpressionen von La Palma 
und allerlei Wissenswertes über 
die Flora mit. La Palma gilt als die 
grüne Insel der Kanaren und ist bei 
Wanderern besonders beliebt. Der 
Eintritt ist frei.

Ebnet (ch.) Der Gemischte Chor 
Ebnet unter Leitung von Rainer 
Pach ner sucht für sein Sommer-
konzert unter dem Arbeitstitel 
„Griechische Lieder“ Sängerinnen 
und Sänger. Wer Freude am Singen 
hat, besucht einfach mal die Pro-

ben. Diese sind jeden Dienstag in 
der Dreisamhalle in Ebnet (nicht 
in den Schulferien). Beginn ist 
jeweils um 20.00 Uhr. Nähere Infos  
erteilen gerne Gert Heller unter Tel. 
0761-695 28 oder Rainer Pachner 
unter Tel. 0761-612 97 61.

Sänger/innen  gesucht
Dreisamtäler
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